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Sonntag den 5 . September 1880 .

Die Turuswaaren - Handlung
von

E .
Beckers

,
50 Langgasse 50 - am Kranzplatz ,

erlaubt sich , den Allein - Verkauf der nebenstehenden

Hinks Patent - Petroleum - Lampen
mit Sicherheits - L öscher

in empfehlende Erinnerung zu bringen , dabei aufmerksam machend auf das brillante

Licht ohne Mehrverbrauch von Oel und die einfache , aber gediegene Construction

dieser Lampe , die das Reinigen derselben ungemein erleichtert .

Gleichzeitig empfehle eine schöne Auswahl der neuesten

Alfenide - und Britannia - Metall - Gegenstände ,
Albums , Portefeuille - und Lederwaaren , Bijouterien ,

sowie alle in das Luxusfach einschlagende Artikel . 6012

Bekanntmachung .

Die am 7 . d . Mts . und an den folgenden
Tagen zur Versteigerung kommenden Mobilien rc .

aus dem Nachlasse der Frau Hermann

Rafalsky , früher verehelicht gewesenen Re¬

gierungsrath Favreau von hier , sind Mon¬

tag den 6 . d . Mts . Nachmittags im

„ Römersaale "
, Dotzhermerstratze 15 ,

znr Ansicht aufgestellt .

Wiesbaden , den 4 . September 1880 .

Im Auftrage :

6107 Spitz , Bürgermeisterei - Secretär .

Schablonen zn Madeira - Stickereien ,
Languetten , Ecken in Taschentücher , Alphabete , sowie ein¬
zelne Buchstaben und Zahlen , Fignren - Schablonen
für Kinder , Farben und Pinsel empfiehlt in reicher Auswahl

C . Schellenberg ,
5471 Goldgasse 4 .

Centesimal - , Decimal -

Tischwaagen
Tafelwaagen

bei feinster Ausstattung .

Waagen - Fabrik Heinr . Richtmann ,

Webergasse 42 , liefert unter Garantie : Webergasss 42 ,

Säulenwaagen
ganz in Messing

von jeder Grösse .
Paqnet - und Briefwaagen .

Baustelegraphen & Blitzableiter
fertigst billigst unter Garantie solider Ausführung

Ö . Koniecki , Nerostraße 22 .

Master sind bei mir , im Laden des Vereins vereinigter
Gewerbetreibender , Friedrichstraße 19 , und bei Herrn Uhr¬
macher G . Walch , Langgasse 45 , ausgestellt , woselbst auch
Bestellungen angenommen werden . 16650

Artikel , welche nicht auf Lager , werden in kürzester Zeit nach
Wunsch ausgeführt . 3882

( Zigarren .

Durch außergewöhnlich günstige Abschlüsse bin ich in der

Lage , verschiedene ganz unübertreffliche Brände a 5

und 6 Pf . , im Hundert entsprechend billiger , offeriren zu können .
5812

___________________________
A . F . Knefeli .

SMT Kleine Burgstraße 4 sind vier Hundert gute , leere

Säcke abzugeben . 6011
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Obst - Versteigerung .

Mittwoch de » 8 . September Nachmittags 4 Uhr
soll das Obst auf dem Grundstück des Herrn Drreclor Dr .
Dünkelberg zu Bonn , belegen auf dem Lebeiberg , bestehend
in Nüssen , Aepfeln und Birnen , meistbietend versteigert
werden . Sammelplatz : Wilhelms - Höhe .

_______
6077

N o t » H e n .
Morgen Montag den 6 . September , Vormittags 10 ' / - Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung der
Werksteine für den Bau eines Restaurationsgebäudes auf dem Nero -
berg , bei dem Stadtbauamte , Marktstraße 5 , Zimmer No . 30 . (S .
Tgol . 208 .)

Nachmittags 4 Uhr :
Versteigerung der Aepfel und Birnen von circa 40 Bäumen im Distrikt

Weinrebe . Sammelplatz der Steigerer am Ende der Gartenstcaße .
( S . heut . Bl .)

Möbel
,

Betten und Spiegel
in großer Auswahl

empfiehlt

Hrch . Beinerner , Hochstätte 31 ,

zunächst am Michelsberg . 6112

Heute :

ssr Zwetschenkuchen , Hß
Stücke wie Dachziegel ä 18 Pf .

6105 Sydney , Webergasse 45 .

Geräucherten Schwartenmagen
per Pfund 80 Pfg . empfiehlt
6070 L . Hehrens . Lanogasse 5 ,

Koschere Gänse
03

bei
______ ______

J . Häfner , Markt 12 .

^ rote das Verpacken von Möbel ,
Spiegeln rc . unter Garantie und das

Aufpoliren der Möbel wird gut und zu den billigsten
Preisen besorgt von
6l 68 Georg Heidenreich , Schreiner , Hochstätte 28 .

Waschen und Bügeln wird angenommen
<VVU | UJC Wellritzstiaße 36 bei Frau Schmidt .

Ein schöner , nutzbaum - polirter Schreibtisch ist
billig zu verkaufen Hirschgraben 14 im ersten
Stock .

___________________ ,__________
6130

Eine Waschkommode mit Marmo platte , I Nachttisch ,
1 großer , ovaler Spiegel , sowie 1 schwarzer , ovaler Tisch
billig zu verkaufen Ki ' chgasse 47 . 2 . Stock links .__________

6113
Em g >ößerer Handwagen gegen einen kleineren zu ver -

tauichen gesucht Helenenstraße 18 . Parterre .
______________

60
'

6
Gute Milch liefert lägt , m ' s Haus Hoch , Clarentyal .

Bestellungen werden Wellrjtzstraße 16 . H . , angenommen , 6 ' 01
Leere Kisten von Buchenholz , passinv für Laubsäge - Arbeit ,

zu ve,kaufen bei G . Mattio , Goldgasse 5 .
____________

6099~
Friedrichstraße 3r , Eingang im Thorweg , bei Er .

I - ot -e, sind junge Neufundländer Hunde ( ächte Race )
zu verkaufen .

________________________ 6118"
Em Mmr Neufundländer Hund billig zu verkaufen

bet Mattio , Goldgasse 5 , 6098

„ Die fünf Sinne66
von Hans Makart .

Fünf Sinne ! Welche Farbenpracht !
Wie stnnberauschend diese Weiber ! 6115
Wie reich an wahrer Zaubermacht !
Wie lebenswarm die schlanken Leiber !
Sie sind der Anmuth Ideal ;
Wer sie beschaut — ich möchte wetten —
Der wünscht , daß zu der Fünfe Zahl
Wir einen sechsten Sinn noch hätten .

Schau , wie die nackte Schönheit strahlt ,
Die Meister Makart hier mit dreister
Und sich ' rer Künstlerhand gemalt ,
Und — bleibe Deiner Sinne Meister !

Eine hochfeine

schwarze Salon - Einrichtung ,
bestehend in :

1 Sopha , 2 Sesseln , 6 Stühlen mit blau geblümtem Seiden¬

bezug , 1 reichgeschnitzten Antoinetten tisch , 1 Verticow ,
1 Schreibtisch , 1 Pfeilerspiegel mit Marmorplatte (auch
für Jardiniere ) , 2 runden Etageren ,

fast neu , ist durch Gelegenheitskauf preis würdig aus freier
Hand zu verkaufen .

Anzusehen von Montag den 6 . September Vormittags von
10 — 12 Uhr und Nachmittags von 4 — 5 Uhr ab

Sthwalbacherstrasse 43 ,
Bel - Etage . 1

Nähere Auskunft ertheilen

Marx & Beinerner ,
Auctionatoren ,

320 Schwalbncherstrasse 43 .

Zu verkaufen Bau - und Brennholz,
'

Darhkändel , Sandsteine , Tritt , Platten , Borden ,
Latten , 12 gute Fenster , eh e gute , große Glashalle , ein
neuer Kugeltrog , öö Fuß lang , Aufsatzdiel , Kegelplatte ,
Glasthüre , eichene Treppe und Hausthüre mit
Schnitzerei u . s. w . Näheres im Bayerischen Hof ,
Kirchqosse 40 ._____________ _ _______ _ ____________________

6100

Em eleg . Kinderw «- aen , uauz mu , «u verk . Oaitenstr . 1 6052

Der heben Frau Gertrude Schröder in Schierstei «
(Adolphstraße ) die herzlichsten Glückwünsche zum heutigen Ge -
burts age . 6073

Der Frohsinn begleite Dich immer durch ' s Leben ,
Er führe durch Blumen und Auen Dich hin ,
In Wonne und Freude , von Glück stets umgeben ,
Durchwandle noch viele Jahre m t fröhlichem Sinn .

Ein schwarzes Tüll - Fichu
verloren Abzugeben gegen gute Belohnung in der Exped 6093

Ein mittelgroßer Hofhund , glatthaarig , schwarz mit hell¬
braunen Füßen und gant kurzem Schweif , hat sich verlaufen .
Eine Belohnung dem Rückbcinger Geisbecgstraße 21 . 6129

Jene Person , welche am Donnerstag Adend den weißen
Damenhut vor der „ Stadt Frankfurt " aufhob und beobachtet
wurde , möge denselben , um weitere Schritte zu vermeiden ,
Adlerstraße 52 , Dachlogis , abgeben . 6088



Wette S
WxpevMs « : Ä «m » aste M » . 8f <

Ms . 209

Ern braves Mädchen mit 2 - und

Personen , Vie sich « « bieten :

Ein Mädchen , im Ausbessern und an der Maschine bewandert ,

sucht Beschäftigung . Näh . Webergasse 47 . b07 »

Ein anst . Mädchen , das perf . Kleider machen , sichren , bügeln u .

seroiren kann , sucht passende Stelle . MH . Häfnergasse 5 . 6119

Ein Mädchen aus guter Familie ( Württembergerin ) von

seiner letzten Herrschaft gut empfohlen , rm Weißzeug - und

Maschinennähen , Bügeln und Serviren perfekt , welches Haus -

Gesucht sofort Restaurationsköchinnen , 5 — 7 Herrschafts¬
köchinnen , Haus - und 4 Küchenmädchen durch Fr . Her r -

mann , Marktstraße 29 .
6110

allein durch Fr . Dörner Wwe . , Metzgergasse 21 6i08

Gesucht ein feiner Haus « und 1 Herrschaftsdiener ,

der Offiziersbursche war , nach Bonn durch Birck ,

große Burgstraße IO . 6125

(Fortsetzung in der 2 . Beilaae .i

Stellen suchen : Mehrere gute Köchinnen und Mädchen ,

welche bürgerlich kochen können , sowie ein braves , nettes

Kindermädchen . Näh . Häfnergasse 5 , eine Stiege hoch . bUM

jMamiMiagiiiito Ein iunqer , gewandter Herrschasts -

WM diener sucht Stellung . Offerten unter

R . M . 80 an die Expedition erbeten . bUby

Ein Chef de cuisine , 1 junger Aide , 1 ZiNlmer - ,

2 Restaurations - , 4 Saalkellner und 2 Hausburschen ,

gut empfohlen , suchen Stellen d . Birck , gr . Burgstr . 10 . 612b

Personen , die gesucht werde « :

/ UofitrfU * 1 Perfekte Kammerjungfer mit guten Zeugnissen ,
V5H | Uu ) l . i Restaurationsköchin , 1 Mädchen , welches gut

bürgerlich kochen kann , sowie 1 tüchtiges Hausmädchen durch

Gesucht : Eine Kindergärtnerin , eine gesetzte , deutsche Bonne

nach Basel , eine tüchtige Beiköchin für ein Hotel (35 Mk . per

Monat ) , bürgerliche Köchinnen , sowie eine Kaffeeköchln durch

Ritter , Webergasse 15 . bll ‘

Gesucht ein braves Mädchen zu einer einzelnen Dame

durch Fr . Herrmann , Marktstraße 29 . 6110

Gesucht ein gern . Zimmermädchen Häfnergasse 5,1 St . 6119

Gesucht 6 Mädchen und 3 Köchinnen durch F . Emmel -

hainz , Metzgergasse 31 . 6127

Gesucht eine tüchtige Haushälterin , eine Restauratwns -

Köchin , ein gewandter Hausbursche und mehrere Mädchen für

alle Arbeit durch d . Bureau Germania , Häfnerg . 5,1 St . 6119

Ein Mädchen wird gesucht Mühlgasse 3 . 6122

Gesucht : 1 Herrschaftsköchin und 1 Hausmädchen

« ach Bonn durch Birck , große Burgstraße 10 . 6124

I Ein Restaurationskellner wird sofort gesucht auf dem

I Bierstadter Felsenkeller . 6091

Ein Glasergehülfe gesucht Metzgergaffe 6 . 6109

Gesuche :

Ein möblirtes Zimmer mit Cabinetvon einerälteren Dame

auf mehrere Wochen zu mrethen gesucht . Offerten mit Preis -

angabe unter L H . 17 werden au die Expedition d .
^

Bll

eib £ >
‘

reinliche , ruhige Familie von 3 Personen sucht per

1 October eine kleine Wohnung . Auch ist dieselbe bereit , gegen

eine kleine Vergütung die Beaufsichtigung des Hanfes zu über -

i nehmen . Gef . Offerten sub W . 120 an die Exped . erb . 6128

Angebote :
Ein nettes Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder

bei Kindern . Näheres Häfnergasse 15 , eine Stiege hoch . 6120

Ein junges , gewandtes Mädchen vom Lande , zu aller Arbeit

willig , sucht Stelle durch Ritter , Webergasse 15 . 6117

Perfekte und angehende Kammerjungfern , feinere Haus - ,

Zimmer - und Kindermmädchen , Hotel - Zimmermädchen , Herr¬

schaftsköchinnen , gewandte Verkäuferinnen und gut empfohlene

durch Ritter , Webergasse 15 . , . . .
bll ‘

Em braves Mädchen mit 2 - und 3Mrigen Zeugnissen , zu

aller Hausarbeit willig , sucht sofort Stelle . Nah . Markt -

29 2 St . h . o I lu
' '

Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder

Mädchen allein für hier oder auswärts . Näheres

STflnritiftrnfcp 90 2 bod ) . 6116

Danksagung .

I Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste

I unseres unvergeßlichen Gatten und Vaters , des Expedienten

Ang . Wilhelm Jung ,

I so innigen Aniheil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
I geleiteten , unseren tiefgefühlten Dank .

| 5950 Die trauernden Hinterbliebenen .

^^ moberer ^ tadttheite ist ein zweistöckiges Wohnhaus

mit Thorfahrt , zweistöckigem Hinterhaus , in demselben eine

aroße Werkstätte , nebst schönem Gemüse - und Obstgarten

beim Hause , welcher sich auch als Bauplatz eignet unter

günstigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 6071

Friedrichstraße 30 ist im Hinterhaus ein Logis mit oder

auch ohne Scheuer und Stall zu vermiethen . .
« 9o4

Gartenstratze 12

SÄ »
Ammer mit Bep - rot . « wog aus 1 . 0 - wd - r M Perm . 6114

Oranienstraße 8 ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 6094

Rheinstraße 13 , Parterre links (Südseite ) , ist für die Zeit

vom 1 . Ocrober bis 1 . April eine Wohnung von 3 Ammern

nebst Zubehör zu vermiethen . , r ,
Ein bis zwei hübsch möblirte Zimmer sofort zu vermiethen

Hellmundstraße 3 im 3 . Stock . bUDU

Eine möblirte Wohnung
von 5 Zimmern und Küche in einem Gartenhause zu vermiethm .

i Ein Rs
"

zw
^ Darnen finden , unmittelbar am Curpark gelegen ,

comkortables , ruhiges Logis ; längere Dauer erwünscht .

Eine WohEg ^ bst
'

Zubehör zu vermiethen . Näheres bei

Ein
°
!chöneE möbltttes

^

Zimmer zu vermiethen Lehrstraß ^ .

I Eine froste,

^
hnrschafilich möblirte Wohnung mit Küche in

I der Sonnenbergerstraße zu vermiethen . Nah . Exped . 6036

| Schön möblirte Zimmer zu vermiethen Hafnergasse 10 . 6081

Iffiin aroßer Laden in der besten Lage mit sehr grotzen
I RSumlickkeiten ist per 1 . April 1881 zu vermiethen . Gef .

Offenen unter « le P . 12 nimmt die Exped . entgegen . 6075

(Fortsetzung ta der 1 . Beilage .)
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Schwarze Cachmir ’
s

, nadelfertig ,
in bekannten vorzüglichen Qualitäten empfiehlt zu billigen Preisen 4950

IS 18 $ e/e 18 JLanggusse 18 .

5W
*

Letzte Woche !
Im Gartensaale des Hotels

„
Zu den vier Jahreszeiten “

.Ausstellung
von

HuMscl & er Hof »
7 Nerostrahe 7 ,

empfiehlt einen gute « Mittagstisch in und außer dem
Hause , sowie ein gutes Glas Frankfurter Henrichs Bier
und ausgezeichnete « Aepfelwein . 6078

Mans Makart ’
s Gemälde - Cyklus :

„
Die fünf Sinne “

.

Täglich geöffnet von 9 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nachmittags .

__________Entrde 50 Pfg . 5550

Schütze « - Verein .

Montag den 6 . September wird eine Ehrenscheibe
auf der Feldscheibe ausgeschossen .
227

____________________ Der Vorstand .

Chiffon
M Hemden , Unterröcken , Beinkleidern in ausgezeichnet guter
Qualität billigst bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 149

t Bettwäsche ♦

jeder Art , fertig oder im Stück ,
<

:
wollene Bettdecken

,
x

gereinigte Federn , Rosshaare ,
Zwilch und Barchente 291

empfiehlt in streng reellen Qualitäten ♦

: Gustav Schupp , 39 Taunusstrasse 39 . <
Filiale von

J Georg Amendt in Frankfurt a . M . X

W Bekanntmachung .

Wegen Abreise einer Herrschaft werden Donnerstag den
0 . September , Vormittags « m S « nd Nachmittags
umS Uhr ansangend , in meinem Versteigerungs - Lokale

Michelsberg 23
"

WE vier vollständige Zimmer¬
einrichtungen mit sehr gut erhaltenen Möbel , Betten , Teppichen ,
Weißzeug , Porzellan , mehrere Schmucksachen und einige schöne
Jnsecten - Vögel durch den Unterzeichneten gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert .

Um 11 Uhr kommt eine complete nnßbaumene Speisezimmer -
Einrichtung zum Ausgebot .

276  Jacob Martini , Auctionator .

ML .
Em fast noch neuer , eleganter , zweispän -

Sgg mger Landauer ist billig zu verkaufen . Näh .
m der Expedition d . Bl . 6092

Kirchweihfest zu Bierstadt .

Zu dem am 5 , 6 . und 12 . September stattfindenden Kirch¬
weihfeste lade ich meine verehrlichen Freunde und Bekannten
ergebenst ein

,
und empfehle ein gutes Glas Aepfelwein

ä 12 Pf . , Bier aus der Ben der '
scheu Brauerei , sowie einen

ausgezeichneten Schoppen Cauber Wein ä 30 , 50 und
70 Pf . und gute , ländliche Speisen .

Bierstadt , den 3 . September 1880 .
Wilhelm Pfaff ,

6054 Gasthaus „ Zum Rebenstock " ,

Kirchweihfest zu Bierstadt .
Heute Sonntag den 5 . und morgen Montag den

6 . September findet im Gasthaus „ Zum Bären "

große Tanzmusik statt , wozu freundlichst einladet
6055

________________ ___________
W . Hepp .

Kirchweihfest zu Bierstadt
Souulag und Montag , sowie den darauffolgenden
Sonntag .

Bei Unterzeichnetem findet an obigen Tagen Harmonie -
Musik statt ; empfiehlt zugleich einen ausgezeichnete «
Wein , Aepfelwein , Bender ’ sches Bier , sowie gute
Hausmacher Wurst re . und ladet zu recht zahlreichem
Besuche höflichst ein .

6040 Karl Stiehl , „ Zur Krone "
.

Gartenfest iü Sonnenberg . |
Zur Feier des Sedanfestes wird der hiesige Kriegerverein

in Verbindung mit sämmtlichen anderen geselligen Vereinen
heute Sonntag Nachmittag ein Gartenfest mit
Vocal - und Instrumentäl - Concert beim Unterzeich¬
neten veranstalten . Entree frei .

Abends : BALL
Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet höflichst ein

6060 Jacob Stengel .

Kaisersaal in Sonnenberg .

Heute und jeden Sonntag W “
Tanzvergnügen ,

"W
wozu ergebenst einladet A . Köhler . 6011

Hloslermüthle .
6087

Heute : Süßer und rausch er Aepfelwein .

Nestammt Äißegang , ESfiSSdfS
Sauerkraut . Daselbst ist ein Zimmer zu vermiethen . 6064
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Mittwoch den 8 . September wird das Rettungs -

Haus sein Jahresfest feiern . Äs ist damit in herkömmlicher
Weise die Confirmation der Zöglinge verbunden . Beo .inn der

Confirmation Vormittags W Uhr . Herr Professor Maurer

von Herborn wird die Handlung leiten .

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

283 Der Vorstand .

Feiertage halber bleibt

mein Geschäfts - Lokal von

heute Sonntag Abends 6 Uhr bis

Dienstag Morgen geschlossen »

bleibt unser Geschäftslokal Feiertage halber

gg ~ geschlossen ,

<3e & Wi < ler .Hosetetoftt ?

39 Langgasse 39 . 71

Siegmund Baum ,

6057 Cigarrcu - Fabrik .

H , Strassburger ’
®

Circus * * » Asseu - Theater ,

WM
" obere Rheinstraste .

Heute Sonntag den 5 . September : Zwei grosse
Extra - Vorstellungen mit neuem Programm und Costüms .

Zum Schlüsse der Nachmittags - Vorstellung : „ Der Deserteur
aus Liebe " . Große komische Scene . — Zum Schlüsse der

Abend - Vorstellung : „ Die Maler vom Lande " . Komische
Pantomime .                                        rr „ rr

Anfang der Nachmittags - Vorstellung 4 Uhr , Cassenoffnung
i/24 Uhr , der Abend - Vorstellung 8 Uhr , Casienöffnung */a8 Uta .

Morgen Montag den G . d . Mts . Nachmittags
4 Uhr : Extra - Kinder - Vorstellung zu ermäßigten
Preisen . Kinder zahlen auf dem I . Platz 25 Pfg . ,
H . Platz 20 Pfg , III . Platz 10 Pfg . Casienöffnung M Uhr .

Anfang der Abend - Vorstellung 8 Uhr . Mit neuem Pro¬

gramm . Casienöffnung ^ 28 Uhr .

Dienstag den 7 . d . Mts . : Letzte grosse
Abschieds - Vorstellungen .

Einem hochgeehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend
spreche ich hierdurch meinen ergebensten Dank aus für das

mir bewiesene Wohlwollen und den zahlreichen Besuch , und

bitte dasselbe auch auf meine letzten Vorstellungen zu übertragen .

Hochachtungsvoll
106

t IL Strassburger , Direetor .

Import - Habana - Reste
5510

zu ermäßigten Preisen bei J . Stassen , Mühlgasse 5 .

S < 6 « rferiicf6er »
alle 14 Tage in frischer Sendung , empfiehlt
6096 B . Cratz , 2 Michelsberg 2 .

Neue holl , super . Vollhäriuge per Stück . . . 10 Pfg -,
(bei 12 Stück wesentlich billiger )

neue große thüring . Hellerliuse « per Pfd . . . 25 Pfg .
bei j . C . Bürgener , Magazin : Hellmundstr . 13 a . 6106

Extra - Blatt .

Für unsere Nichtpost - Abonnenten liegt heutiger Nummer

ein Extra - Blatt bei , betitelt :

W „ Zur Trauben - Cur "
,

handelnd von den segensreichen Eigenschaften
des ächten rheinischen Trauben - Brnst - Honigs
von W . Bl Zickenheimer in Mainz , bei Huste « ,
Heiserkeit , Verschleimung , Hals - , Brust - und

Lungen - Leiden re . , sowie Keuch - und Stickhusten
bei Kindern , auf welches wir ganz besonders aufmerk¬
sam machen . VE

°
Wir warnen vor dem Ankäufe von

Nachahmungen und bemerken , daß Herr W . H . Zicken -

heimer in Mainz als Erfinder und alleiniger Fabrikant
des ächten rheinischen Trauben - Brust - Honigs gerichtlich
anerkannt ist . Verkaufsstelle « zu Fabrikpreisen in

Wiesbaden im Haupt - Depot bei Herren Hostieferant
A « St ' hirg . Delicatessen - rc . - Handlung,

^
Schiller -

Platz 2 ; ferner bei den Herren A . # Müller ,

Delicatessenhandlung , Adelhaidstraße 28 , Jnilg
& ScJlirg , kleine Burgstraße 10 . 74

Katholischer Grsellenverein .

Montag Abends 8 '
,
'2 Uhr findet im Anschluß an die

im Lauie des Tages abzuhalten .de Conferenz des Vereins¬

präsidenten eine gesellige Zusammenkunft int Vereinslocale statt ,

wozu Mitglieder und Ehrenmitglieder ergebenst einladet

6084 _____
Der Vorstand .

Zur „ Burg Frauenstein
“

in Dotzheim .

( Gartenwirthschaft . )
Bei Gelegenheit des Kriegerfestes , welches heute Sonntag

stattfindet , empfehle ein ausgezeichnetes Glas Wein ,
Bier und ländliche Speisen und lade ein verehrliches
Publikum recht zahlreich ein .
6074 Achtungsvoll Er . Jung , Neugasse 104 .

Bierstadter Warte .

Bringe hiermit meine Restauration bestens in Erinne¬

rung und empfehle reine Weine , Aepfelwein , sowie
Glas -Bier zu 15 Pfen -ng ( Zender ' sche Brauerei ) .
6111 E . Wanger Wwe .

Dampf - Etablissement 6085

für

Färberei , Druckerei , Wascherei & Appretur
von

Ang . Merrill an ii , Wiesbaden ,

Emserstratze 4 . Emserstraße 4 .

Ressort - Färberei für seidene Kleider , verlegene Seiden¬

stoffe in Stücken , Seidensammet und Chales . — Möbelplüsch -

und Seidensammet - Presserei in verschiedenen Dessins . —

Moiree antique et fran ^ ais für alle sich dazu eignende
Stoffe . — Reinigungs - Anstalt für HeUen - und Damen -

Garderoben , Decorationsstoffe und Teppiche . — Färberei und

Reinigung in unzertrenntem Zustande . — Zusicherung
schöner und solider Ausführung zu billigst gestellten Preisen .

Gebrauchte Möbel werden stets angekauft von
Heb . Reineiner , Möbelhändler ,

6113 Hochstätte 31 .
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Soiwwvwwng uii3 6Vet ^ Ui .» zuwc | Z^r. JCowf, -
»owi « W4 Snt ^ tnu -n ^. alle » JCamtunzcinheitcn al » Sommei -
»pza »Mn , yMe $ tcA .cn , SCiipfcz - SlötA .e etc . etc . empfehle

Sai4 ZL £ '

ij/ö 3e

^Sc ^lÖl1/ ^ 84 ^ O - 2l ^ ted/l '- 91 ^ vCcK, ^
al » 3a » » HU »U un3 widUotnsta § rL ^ arat , we -tefit » Sie Zk^ j
fifofW wmm u » 3 » a» t wadit un3 Seisetoen ein inaenS -
tidws , -̂ z-i-octa » 6lu ^ e-hcn i) 8/iXe.v $vt .

cJn ^ i-̂ r-kna -f - aF-CaocA-on a 97 ^ . 3 un3 9K . 1. ^ o .

Cxlistil V LoIlSe , Saiy ^üms 'iLt .

XofCirfezant 3 -kzzz SHtaje &tät Zer Stciioetin .
cBc ^ /Cm ^ CZ., Id ^ scoirctsss 46 .

Sn Aa .-6en Lei alten renominirten § ’
a4 .pmetHe - ®lPacueen -

JEanSleen und © oi ^ euttn Zer In - unZ £ l -n »tan3c .».
In Wiesbaden bei Hofcoiffeur

"
W . Rührig , Langgasse . 217

9 ) hSo!1?,crs le . Frech
»

^ Ws " "

Polstergestelle - und Stuhl - Fabrikant ,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Kanape Gestellen ,Polster - und Rohrsesseln , Polster - und Rohrstühlen

? eit 1etnfQ <$ ften brs zu den schönsten reichgeschnitzten ,Chaise longues verschiedener Facons , sowie Wiener
Stühlen , Sesseln , Schaukelstühlen u . s. w . äußerst
preiswürdlg .

_____________ ____________
'

löJgo
Feuer - und diebessichere

Geld - und Documenten - Schränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl aus Lager bei

$ 20
______ ^ r » won “ '

Koeliherde
eigener Fabrikation

empfiehltin allen Größen unter Garantie
Heinrich Altmann ,

14280 Frankenftraße 5 .

221
G . Jj . Daube e & Co . ,

Kirchhofsgasse 5 in Wiesbaden .

^
"
M T eine Stelle sucht , eine solche

i HM/HM | 1P zu vergeben hat , ein Gruno -
W w Wn -V ÄL stück zu verkaufen wünscht , ein

. Ä . . _ solches zu kaufen beabsichtigt ,
eine Wirthschaft , Oeconomregut rc . zu pachte »
sucht , eine Geschäfts - Empfehlung zu erlassen gedenkt ,
überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken bedarf , der wende sich
hPTtrilltMtäh nTf EU das Central - Annoncen -
VUUUUul «

" vH Bureau der deutschen und aus¬
ländischen Zeitungen

Gyps - Rosetten
und Medaillons zu Decken - und Warrd -

schmnck billig zu verkaufen . Näh . Langgasse 27 ,
Unterzeichnete empfiehlt sich tm Federureiurgen tn und

außer dem Hause .
______

Una I . öffler . Steinaasse 5 . 263
rt | 5-i »lcrab und Süßwasserdäder liefert billig*

7
*

.
Lndwig Scheid , Röderstraße 23 . 169

Packlisten zu verkaufen Marktstraße 22 . 14715

Tages - Kalender .
Die permanente Lurhaus -Kunllausgellung im Pavillon der neuen Colonnade

ist täglich von Morgens s Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet . 1
Rarrellan -EemöldeausUellung . Matinititut v . Merkel - Heine , Weberg . 11 . 122G

Heute Sonntag den 5 . September .
Turhans ?u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Morgen Montag den 6 . September .
Turhans jii Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
$ d)ll^ elbtoetoe

‘ ^ a ^ mittaaS : Ausschießen einer Ehrenscheibe auf der

Schuhmacher - Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im evangelischen
Veremshause , Platterstratze . |

Katholischer « esellenverein . Abends 8lA Uhr : Gesellige Zusammenkunftim Vereinslokale .
1

|

Königliche Schauspiele .
Sonntag den 5 . September . 156 . Vorstellung .

Melusine .
Große romantische Oper in 3 Akten . Musik von Carl Grammann .

Personen

[en , Volk , Mönche . Die

Raimund . . .
Bertram . . . .
Wulfhilde . . .
Melusine . . .
Ein Eremit . .
Ein junger Fischer

Herr Ledörer .
Herr Philippi .
Frl . Voigt .
Frau Rebicek -Löffler .
Herr Siehr .
Herr Peschier .

Kreuzritter , Edelfrauen , Jäger , Knappen , Pagen
Nixen der Melusinenquelle .

t
der Handlung : Der Oberrhein , zur Zeit der Kreuzzüge .Die scemschen Vorbereitungen erfordern nach jedem Akte eine längere Pause .

Anfang Ende gegen » ' / - Uhr .

Uebermorgen Dienstag : Orpheus unb Eurydice .

Locales und Provinzielles .
* (Sitzung der König !. Regierung vom 4 . Sept .) Das erste

Recursgesuch betraf Anlage von zwei Cupolöfen der Frankfurter Eisen -gießerei und Maschmenfabrik von Herrn I . S . Fries Sohn zu Frank -
furt a . M . Hiergegen hatten die beiden nächsten Nachbarn , Herr Bauunter¬
nehmer Franz Brofft und Herr Schlossermeister Germann Ein¬wand erhoben . Nach den vorliegenden Acten handelt es sich nicht um Nell -
aulage dieser Oefen , sondern nur darum , daß statt den seit 40 Jahren ^
bestandenen Oefen,,welche thellweise mit Holzverwendung aufgeführt sind '
solche ganz aus Elsen hergestellt werden ; es sei dies auch eine nothwendige
^ aÄ ^ rung Die seite ^ obengenannter Herren geltend gemachte Beschwerde
E^ ckt sich hauvtsachlich auf die Feuergefährlichkeit , sowie die Belästigung
durch Ramh und Lärm . Em Beweis für erstere , daß s. Z . durch Funken

Fries,chen Schlot bei dem Nachbar Germann Feuer entstandenist nicht erbracht worden , vielmehr wurde es bei einer Untersuchung nurin diesem Sinne angenommen . Bei der heute stattfiudenden Verhandlungsagt Herr rc . Brofft aus , daß er , wenn durch eine besondere Vorrichtungein Funkenausspruhen , verhindert würde , im Uebrigen gegen den Betrieb
des Elablipements nichts einzuwenden habe ; jedoch sei es im Interesseseiner Mielher sehr wun,chenswerth , wenn dem fast unerträglichen Geräuschbei Verfertigung der Jfe| fel tn irgend Etwas Abhilfe geschaffen werdenkönne , Herr Fnes macht hierauf die Mittheilung , daß die Kisselfabrikation
allerdings am meisten betrieben würde ; er habe aber eine Cupolofen -Construction aus Frankreich adoptirt , welche sehr gut attestiit sei undwolle er diese zur Ausführung bringen . Die König !. Regierung besckliesttdem Gesuchsteller die Conceffion zur Anlage solcher ZKn unter der Be¬dingung zu genehmigen , daß für möglichst geräuschlose Ventilator Sorge
5^ rngen ebenso dass Funkenaussprühen verhindert werde . Zugleich bemerktdas Collegium , daß den Herren Germann und Brofft innerhalb der
Wachsten 14 Tagen das Recht zustehe , gegen den Beschluß der hiesigenKomgl . Regierung einen Recurs bei dem Herrn Minister su erheben

"

^ “ ^ enätDetth für Herrn Fries sei allerdings , wenn dieselben hiervon
nnÄi » Ä öaniit der Bau nicht durch eine voraussichtlich doch k

°
in

’
anbereS Re,ultat erzielende Verzögerung von ca . 4 Wochen zurückaehalten
P^ rbe . Eine sofortige Einwilligung erfolgt nicht , vielmehr wollen biebetben Herren ihren Beschluß in den nächsten Tagen an die Könial
Regierung gelangen lassen . - Herr W . Reuß zu Sossenheim hat alsVertreter des „ Allgemeinen Frauen - und Jungfrauen -Kranken -Unter -
stutzungs - und Verpflegungsvereins zu Soffenheim " um mündliche Ver -
handlung wegen Ablehnung des Antrags auf Zulassung dieses Vereins

-^ u
m faffe nachgesucht . Die Statuten obigen Vereins

^ ? urgl . Regierung vorgelegt worden , und hatte sich nach
derselben ergeben , daß verschiedene Paragraphen gegen das

HulfMssengesetz vom 7 . April 1876 verstießen . Aus diesem Grunde wurdedas Exemplar nebst den Correcturen an den Vorstand übersandt . Herr
em ar - nun heute mit diesen Aenderungen einverstanden und

Utt- demnächst ein richtiges Exemplar behufs Zu -
laffung des betr . Vereins als eingeschriebene Hülfskasse König ! RegierungDas Gesuch des Joh . Müller zu Elsoff um Gestattung
toerhraetltwn6eInneL ^ aÄtotr^ ^ aai tojr ^ .

ba . bic Bedürfnißfrage verneint» erben mnß , abgewiesen . — Desgleichen das Gesuch des Heimann
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* (Kaiserliches Geschenk .) Für die Abgebrannten zu Straß¬

ebersbach im Dillkreise hat der Kaiser aus seiner Chatulle I0o0 Mark

bewilligt , welche durch den Geheimen Hofrath Bork demOber - Prastdenten
Freiherrn v . Ende bereits übermittelt worden sind . ,

* (Für die beim Turnfest Verunglückten ) warenm Frank¬
furt a . M . beim Central - Ausschutz am 1. September 38,334 Mk . 47 Pf .
milde Beiträge eingcgangen . Die Sammlung wird noch fortgesetzt .

* ( stur Schiffbarmachung der Fulda ) hat der Burgerausschuß
der Stadt Kassel einen Zuschutz von 40,000 Mark bewilligt .

Knust rmd Wissenschaft .

* Wiesbaden , 4 . Sept . (König !. Schauspiele .) Zu den dank¬

barsten Aufgaben , welche sich unsere Opernlettung m der voriahrigm

Wintersaison zu lösen gestellt , gehört unbestritten die Wiederaufnahme von

Bellini ' s „Die Puritaner
"

, denn wohl kaum eme zweite der unserem

Repertoir neu einverleibten Opern - mit Ausnahme vielleicht von Halevy s

„Blitz
" - könnte sich rühmen , dauernd die gleiche Anziehungskraft auszu -

uben - Den hervorragendsten Antheil an dieser für alle Betheiligtm

immerhin erfreulichen Erscheinung haben , abgesehen von den musikalischen

Schönheiten , an welchen Bellini 's letztes Werk bekanntermaßen überaus

reich ist , in erster Linie die Träger der Rollen des „Srr Georges des

„Richard "
, „Talbot " und — last not least — der „ Elvire . — Auch die

gestrige Aufführung war eine in leb er Hinsicht glanzvolle . Frl Rolandt ,
welche nach längerem Urlaub zum . Erstenmale wieder m -ftrat sang die

Elvire " mit dem ganzen Hauber chrer Stimme ; gleich Treffliches boten

die Serien Siehr und Philippi und es war vem gegenüber wohl

verzeihlich , wenn auch nicht eben bescheiden , daß das PublikNm das große

Duett im zweiten Akte da capo verlangte . Herrn Peschler ' s „TÄbot

war gesanglich recht lobenswerth ; als Darsteller iedoch bewegt sich der

Künstler noch immer in den Kinderschuhen - ein Mangel , welchen der¬

selbe umsomehr sich bestreben sollte auszugleichen, , als er chn nicht allein

des Erfolges häufig beraubt , sondern auch dem Hörer den vollen Genuß

der Ge anges -Leistung wesentlich trüben muß . — Das Schauspiel bereitet

Paul Lindau ' s „Gräfin Lea " als erste Novität des Wmter -Abonne -

mentOo ^
des Königl . Theater ? bis zum

12 . Sept .) Dienstag den 7 . Sept . : „Orpheus und Eurydice
"

. Mittwoch

* (Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 36 ) liegt

an unserer Expedition Interessenten zur unentgeldlichen Einsicht offen .
* (Bierdruck - Apparate .) Die in unserer letzten Freitags -Nummer

enthaltene Local -Notiz in Betreff der Bier -Vresstonm berührt selbstredend

nicht die hiesigen Wirthe — wie dies denselben wohl sofort klar war — ,
da ja bekanntlich schon seit einiger Zest eine Regierungs -Verordnung in

gleicher Angelegenheit hier bereits in Kraft befindlich ist , die wir s. Z .

wörtlich zur Kenntnitz unserer Leser brachten .
* (Die Bevölkerung des Curhaus - Weihers ) hat wiederum

einen Zuwachs erhalten . Die schwarzen Schwäne desselben haben nämlich
in diesem Jahre zum zweiten Male gebrütet , und nachdem die erste Brut

dieses Jahres nicht aufkommen konnte , da sie vorzeitig erschien , als es noch
kalt und rauh war , die jungen Sprotzlinge vielleicht auch den Ratten

zum Opfer fielen , so ist es doppelt erfreulich , daß diese zweste Brut , stark
und kräftig , ein gesundes Wachsthum erwarten läßt . Es sind vier schwarze
Schwäne seit drei Tagen ausgebrütet worden , denen hoffentlich der Kampf
mit rauher Witterung vorläufig noch erspart bleiben wird .

* (Ueberfahren ) wurde in der Sonnenbergerstraße gestern Nach¬
mittag von einer Bierrolle der 9jährige Sohn des Taglöhners Jung ,
wohnhaft Ellenbogengasse 6 . Das schwere Gefährt ging dem armen Zungen
über ein Bein und die Brust .

* (Unfall ) Vom zweiten Stockwerke an der tm Bau begriffenen
Gewerbeschule fiel am Freitag Nachmittag ein Spenglergehülfe zur Erde ,

glücklicherweise ohne sich zu beschädigen . Nur ist er gezwungen , einige Tage
die Arbeit einzustellen . , ,

* (Kirchweihe zu Bierstadt .) Zu dem heute und morgen statt -

findenden Bierstadter Kirchweihfeste sind von den dortigen Gastwirthen
die umfassendsten Vorbereitungen getroffen , um die erwarteten Gaste nach
allen Richtungen befriedigen zu können . Angesichts der fortdauernd zu

Ausflügen in die Umgegend so sehr geeigneten Witterung werden dieselben

denn auch auf reichen Zuspruch namentlich von hier aus gefaßt fern muffen .
* (Die städtische Baugewerkschule zu Idstein ) eröffnet ihren

Vorcursus am 4 . October und das Wintersemester am 2 . November .
» Tanz der Heinzelmännchen .) Bei der bengaliAen,Be¬

leuchtung in E m s am 29 . August hat die Curverwaltung das Publikum

mit einem ganz neuen eigenartigen Arrangement „Tanz der Heinzel¬

männchen " benannt , überrascht . Es bot einen wirklich überraschenden An¬

blick als mehr als 50 Knaben , mit bunten Lichtern versehen . Plötzlich auä

den verschiedensten Enden der soeben erleuchteten Bergwand au welcher

sich die Heinzelmannshöhlen befinden , hervortraten und auf einem schmalen

Pfade der hinauf zum Moostempelchen führte , sammelten , sich auf und

ab bewegten und ihre bunten Lichter dabei bald hinter dem Gebüsch ver¬

schwanden , sich zerstreuten und bald wieder sammelten . Laute Beifalls¬

rufe des massenhaft herbeigestrdmten Publikums gaben zu erkennen , tote

gelungen das ganze Arrangement war .
* ( In Nastätten ) trifft man Vorbereitungen zu großen Empfangs¬

feierlichkeiten zu Ehren Sr . Königl . Hoheit des Kronprinzen , welcher am
7 d Mts die bei dem genannten Ölte zusammengezogenen Truppen Zu

sFn s enthHiPhilippstein um Genehmigung des GastwirthschaftbetriebeS .

Die zu diesem Gesuche eingezogenen Erkundigungen haben ergeben , daß

vem Petenten die Qualifikationsnachweise zum Betriebe enter Gastwtrth -

ichaft fehlen , sowie daß der eigentliche Zweck - nur die Erreichung einer

K ^ nnkwittbschaft sei ; letztere seien aber m dem nur 500 Einwohner

kählendm Orte genügend vorhanden . - Das fernere Gesuch deS Spezerei -

waarenhändlers Eduard TheodorHeld zu Bornheim bei Frankfurt

um Gestattung des Ausschanks getfhger , Getranke m fernem Geschäfte ,
Reraerstraße 323 , muß ebenfalls , da Bedurfniß Nicht vorhanden und Per -

Mliche Verhältnisse nicht in Betracht kommen dürfen , abgelehist werden . —

® er 6 Punkt betrifft die Entziehung der dem Theodor Schmidt zu

NottuM unterm 21 . Februar 1876 erteilten Concesston zum Schankwtrth -

lMaftsbetriebe . Da der 2C. Schmidt sich der Trunkenheit im höchsten Grade

eraab so wurde auf Antrag seines Schwiegervaters unterm 13 . October

1877 seitens des Amtsbeznksraths aus Entziehung der Concesston berichtet .

Die Königl . Regierung war damals nicht darauf eingegangen , weil die

Nachweise hierzu fehlten . Unterm 9 . Januar 1878 wurde rc . Schmidt

wegen Diebstahl und Betrug zu 1 Jahr Gefangmß verurtheilt welche

Strafe er auch verbüßte . Die eingezogenen Acten des Landgerichts zu
Koblenz ergaben , daß Schmidt als Wunderdoctor in dortiger Gegend

Schwindel getrieben hatte und bei einer solchen Gelegenheit eine Uhr habe

mitgehen lassen . Er sei infolge rechtskräftigen Urthetls vom 5 . ^ un , 1878

au einer Gesammtstrase von 1 Jahr Gesängniß verurtheilt worden . Nach

Entlassung ist derselbe einige Zett zu Hause gewesen , dann aber wieder

verschwunden . Mittlerweile war er in Saarbrücken tit Untersuchungshaft

wegen Körperverletzung , Landstreicherei und Bettelns . Bezüglich des ersteren

Vergehens erhielt er 2 Monate Gesängniß und wegen dem Betteln 14 Tage

Saft
. Der hiesige Staatsanwalt beantragt unter Bezug auf tz. 33 der

ewerbe -Ordnung , dem Wirth Schmidt die Concession zu entziehen . Die

Königl . Regierung beschließt , daß demselben mit Rücksicht auf dre , erfolgten
Bestrafungen und dem Umstand des Betrunkenseins und der Vollerer , da

hierdurch die Hehlerei und Unsittlichkeit gefördert werde , dte Concesston mit

dem heutigen Tage entzogen werde . - Das letzte Recursgc uch betraf
ebenfalls Kleinhandel mit Branntwein und zwar m dem ca . 1000 Seelen

zählenden Hattersheim . Dem Petenten , Wilh . B unger oth daielbst , muß
redoch da bereits 7 Wirthschaften und 4 Branntweinverkaufsstellen vor¬

handen sind , ablehnender Bescheid ertheilt werden . (Hierauf Schluß der

Sitzung .)
v/ (Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung

vom 4 Sept ) Ein Schuhmacher und ein Taglöhner von Eddersheim
haben am 4 . Juli d. I . durch Einbruch in ein Haus in Wicker sich in

Besitz einer Geldsumme von ca . 120 Mark , sowie eines Hemdes gesetzt .
Sie werden trotz hartnäckigen Leugnens überführt und zu 4 resp . 1 Jahren
Gesängniß verurtheilt . — Wegen Sachbeschädigung erhält ein Heizer ans

Biebrich eine achtmonatliche Gesängnißstrase . — Der Rechtsconsulent
Peter Schröder aus Niederlahnstein hat sich eine Reihe von Stttlich -

keitsvergehen zu Schulden kommen lassen , wofür er 5 Jahre Zuchthaus zu
verbüßen hat ; zugleich werden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf die

gleiche Zeitdauer aberkannt . — Desselben Verbrechens erscheint der Hand¬
lungsreisende Heinrich Kunz aus Herborn überführt . Sein Urtheil
lautet auf 3 Jahre Zuchthaus .

* ( Schul - Nachricht .) Herr Direktor Spangenberg vom hiesigen
Königl .

' Real - Gymnasium ist auf einer Reise nach England begriffen . Wäh -
renb der Abwesenheit wird ihn Herr Prorector Dr . C . Ut h amtlich
vertreten .

* ( Camera obscura ..) Mit Genehmigung des Gemeinderaths hat
die Cur -Direction ein provisorisches Abkommen mit dem Besitzer der
Camera obscura im zoologischen Garten zu Frankfurt getroffen , wonach
auch hier — und zwar auf der Insel des reservirten Gartens — em solches
Instrument zur Belustiguna des Publikums aufgestellt werden wird . Dte
hübsche Wirkung der durch die optischen Gläser geschaffenen Silber wird
auch hier nicht verfehlen , die Besucher des Curgartens zu unteihalten .

+ (Turnerisches .) Letzten Mittwoch Abend überreichte eine große
Zahl hiesiger Damen dem „ Männer - Tnriiverein " in seinem Vereins¬
locale (Teutonia ) eine neue prachtvolle Schärpe für feinen Fahnenträger .
In der Ansprache , welche im Namen der Damen Fräulein A . bei der
Uebergabe hielt , wurde besonders hervorgehoben , daß dieses Geschenk ein
kleines Zeichen der Anerkennung und Dankbarkeit sei für die außerordent¬
lichen Leistungen und Siege , welche die Mitglieder des Vereins in letzter
Zeit errungen haben ; auch hätten die Stifterinnen ein Interesse daran , wenn
der Verein blühe und gedeihe und die edle Sache der Turnerei hochgebalten
werde , zum Nutzen des Einzelnen wie des ganzen Vaterlandes . Der Präsident
Herr SchembS sprach in warmen Worten den Dank des Vereins aus
und nahm die Schärpe unter seine Obhut . Dem Mitgliede PH . Wiese ,
erster Sieger Bei dem Biebricher Turnfest , wurde ebenfalls von den Damen
als Anerkennung ein sehr schöner Eichenlaubkranz mit vergoldeten Eicheln
überreicht . ( Bei dem Feste gelangten nur Gedenktafeln zur Vertheiluug .)
Auf sämmtliche Sieger wurde sodann von den Versammelten ein drei¬
maliges „Gut Heil " ausgebracht und hierauf folgten abwechselnd Gesang -
unb Salo -Vorträge mit Clavier - unb Violinbegleitung , so daß dieser Abend
von den Theilnehmern trotz Uebersüllung des Saales zu den gemüthlichsten
und genußreichsten gezählt werden wird . Der „ Männer -Turnverein " kann
sich zu diesen schätzbaren Aufmerksamkeiten gratuliren , sie werden ihn gewiß
zu , immer neuen Anstrengungen anspornen , um sich der erwiesenen Ehre
würdig zu zeigen . Die neue Schärpe zeigte sich am Sedantage im Fest¬
zuge zum Erstenmale in der Oeffentlichkeit und erregte durch ihre geschmack¬
volle Ausführung , die dem Stickerei -Geschäfte M . & C . Philippi Hierselbst
zu danken ist , allgemeines Aufsehen .
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die Wahrnehmung , daß in der That em fremder Körper fcstfitzl
vorsichtig herauszog . Es war ein Stück Messingdraht von zwei Ci
Lange und , einem Millimeter Dicke , welcher durch dreiJabre i

„ ,
— ( Eine Augen - Operation .) Ueber einen Vorfall , der nament¬

lich in den Kreisen ' der Aerzte Interesse bieten dürfte , wird aus Wien
geschrieben : „ Dieser Tage wurde dem Arzte vr . Kundrat in Kralowitz
ein 25 Jahre alter Invalide Namens Adalbert Balin vorgeführt , der
als gewesener Geniesoldat bei der Explosion in Wiener -Neustadt im Jahre
1876 seines Augenlichtes vollkommen verlustig wurde . Der Unglückliche
bat den Arzt , er möge ihm einen fremden Körper aus seinem Auge heraus -
Nehen , welcher ihm seit drei Tagen furchtbare Schmerzen verursache .
Dr . Kundrat besichtigte da ? bezeichnete Auge sehr vorsichtig und machte

« Md B -rlaa der L . SÄelle >wera ' schen Hof -Bn » dmckereiMesnadem - Für di - Herausgabe verantwortlich : Louis SchÄenberg in Äiesbad « .( Die heutige Ktttnnwt enthält 20 Seiten und 1 E § tra «Beitage für die Stadt - Adonnenten, ^

den 8 . : „ Im Vorzimmer Sr . Excelle ^ " . — Tanz . — , Frauenkamv ^
Donnerstag dm 9 : „ Barbier von Sevilla " . Samstag den 11 : IumErstenmal ^ „Die Frau ohne Geist " . Sonntag den 12 . : „ Dinorah " .

. ( „ Mit dem Strome "
.) Im Wallner -Tbeater rir Berlin ainn

dar vieraktige Lustspiel „Mit dem Strome " von Marie v . Ernest in

Bühnen
^
gefunden

ble toarme Aufnahme wie an mehreren anderen
* ( Der berühmte Baritonist Beck ) ist von der Bühne zurück -

m k T Künftler - Concert .) Nächsten Freitag den10 . d . M . finbet im Curhause ein großes Künstler -Concert unter Mit -
Fräulein Therese M alten , Königl . sächs . Kammersängerinaus Dresden ( sopran ) , Herr Lorenz Riese , König ! sächs Hofopern -

und Kammersänger aus Breslau ( Tenor ) und Herr Hofcellist D . Popper

ote Waorneymung , daß m der That tut fremder Körper festfitze , den er
vorsichtig berauszog . Es war ein Stück Messingdraht von zwei (Zentimeter
Lange und einem Millimeter Dicke , welcher durch drei Jahre und zehn
Monate m dem Auge saß und , wie schon erwähnt , während der Explosion
m dasselbe gelangt war . Dr . Kundrat hat den aus dem Auge gezogenen
Draht der medizinischen Facultät zugesendet . "

Brüssel ) hat am 26 . August ein Ungewitter bedeutenden
schaden angerichtet In Antwerpen war es noch schlimmer . In den
Vorstädten zündete der Blitz mehrere Häuser an und tödtete zwei Personen
^ n der Stadt ereignete sich ein bedeutendes Unglück im großen Trocken¬dock ( onls Seche ) . Auf der dort liegenden Barke „Pacifique " und dn“ ' eltWit Barke „ Dane Robert " waren gegen 200 Arbeiter beschäftigt .T « Blitzableiter der „Pacifique "

zog den Blitz an , aber da das Docktrocken war , konnte der electrische Strom sich nicht im Wasier verlierenund traf 13 Arbeiter , zwei waren augenblicklich tobt , einer ist in Todes¬
gefahr und die übrigen sind mehr oder weniger verletzt .

n i « A b in St 181 er .) Die Scene ist ein Pariser Kaffee -
P„au8 ' / u welchem eme Anzahl Herren zusammengekommen war , um Freund
Z ° rda on , der kürzlich aus Algier zurückgekommen , festlich zu bewirthen .
Zarbasson fuhrt das große Wort und erzählt wahrhaft haarsträubende
Teschichten „ Ist es wahr, " wird er interpellirt , „ daß die Löwen dort so
zahlreich find tote bte Hasen auf ber Haide ? " — „ Das ist genau so und
dabet find sie durchaus nicht blutdürstig und scheu ; sie kommen dem Jägerordentlich entgegen wie die Lerchen der Lockpfeifc . Paff ! da liegt cl " ~
„Unb hast Du welche ge chossen ? " - „Welche Frage ! Mau geht nach
Ä -

und sch-eßt keme Löwen !" - „Erzählen , erzählen !" rief unisonobte Gesellschaft . - „ Gut , tch erzähle . Eines Tages verließ ich bei Tages¬
grauen Constantine meme Buchst tm Arme . Kaum fünfhundert Schrittevon ber Stabt erblicke ich am , Raube eines Gebüsches zwei Augen , zwe
große , glänzende auf mich gmchtete Augen . Aha , warte mein Kätzchen -
der Kolben liegt an der Wange und bautz ! da streckt die Kreatur alle
Stele tn

, 3ch grüße den edlen Leichnam und schreite fürbaß
Doch was ist das , kaum ein Büchsenschuß von mir ? Zwei andere großes
glanzende Augen , die mich anstarren . Du sollst , denke ich mir , mit demAnderen ein Paar machen und piff , paff ! auch der zweite verröchelt zumemen Fußen . Diesmal gehe ich ohne Gruß weiter . Aber , heiliger
Hubert , treibst Du denn heute alle Löwen mir entgegen ? Wieder starren
mtch em Paar Lowenaugm an und wieder reiße ich meine Büchse von
tlf Schulter . . . — ,,® a soll doch das heilige Donnerwetter drein -
sck>lagen , rtef ein Zuhörer ganz erbost „ wenn Dn den dritten Schuß
thust , so darfst Du heute nichts als Wasser trinken !" Und Herr Barbassonantwortete ganz kühl und bewnnen : „ Ich habe das vorausgesehen , hab -

zurückgesthrt
^ ^ au ^ bte Schulter geworfen und bin nach Constantine

- ^ Nachtseiten einer Großstadt .) Jedermann weiß , daß stemer Stadt mrt vier Millionen Einwohnern die Zahl der Verbrechen und
Verbrecher kerne geringe sein kann , allein überraschen dürfte denn doch die
dem Berichte der Pol,zeldirection entnommene Thatsache , daß im Jahre1879 mehr als 40 Personen todt in bett Straßen von London gefunden
wurden , welche durchaus nicht identifizirt werden konnten , trotz Photogra¬
phien , trotz aller Anstrengungen der Behörden . Gänzlich unbekannt verloren
oder verstoßen , gmgen diese 40 Personen in dem Strudel der Weltstadt
unter , ohne daß auch nur eine menschliche Seele sich um dieselben beküm -

m -
- <^ ° ctrisch er Pflug ) Aus Amerika kommt die überraschende

Nachricht von einem durch Electricität getriebenen Pfluge . Bei dieser Er¬
findung bestand die Absicht ein handliches , billiges Instrument zu bildestum bte Felder Uefer , als es nut den Gespannen möglich , und auch billiger ,als eS Ochsen und Pferde vermögen , pflügen zn können . Die hohen An -
chaffungskosten , der Dampfpflnge , die große Sorgfalt bei ihrer Behaud -

lung , die Schwierigkeiten ihrer Handhabung , das Heranschaffen von großenWasser - und Kohlenmengen bei durchweichtem Boden hat bisher namentlich
bte,f °. wohlthätige Tiefeultur der Felder und den Umbruch von Haidenverhindert ; durch Benutzung der electrischen Kräfte ist aber der nothwendiaeFortschritt tn der Bearbeitung der Felder billiger und bequemer bS
fteHen . Die Versuche mit durch

"
Electricität getriebenen Pflügen Meu An¬

geblich ern sehr befriedigendes , Resultat ergeben haben und nunmehr auchin den europäischen Landern emgeführt werden .
™

u . ,
— s.chwimmendes Hotel .) Der Hudson , auf welchem schonUlele Dalaste tn Schlffsgestalt verkehren , soll ein neues , noch nie daae -

wesenes Fahrzeug von großem Umfange tragen . Dieses Schiff ist 296 Fußlaug , .hat A Fuß hohe Schornsteine und 11 ' / , Fuß Tiefgang SeimMaschuten besitzen 3000 Pferdekraft ; die drei Kessel , je 34 Fuss lang , haben
5 ^ ^^ suesfir. Es find drei Decks vorhanden , das Haupt -

uud . das Salondeck für Passagiere und das oberste Deck für die Schiffs -
offizrere . Alle Raume sind prachtvoll ausgestattet , die Speisesäle mit Fre »ko-
gemalden geschmuctt . Dieses schwimmende Hotel soll 2000 Personen auf -
nehmen können und 24 englische Meilen in der Stunde zurücklegen .
.

~ ( Mittel gegen das Faulen derKartoffeln ) Die auSdem Boden genommenen Kartoffelii - kranke und gesunde — werden eine
br Stunde , laug tn mit aufgelöstem Chlorkalk geschwängertes Wasser
in

l zu 100 ) und bann in eine Auflösung von Soda
mAmiA eix Verhaltniß gelegt . Sie werden dann in reinem

ßUfnhr
, lnbr UN der Luft getrocknet und können sonach , ohne

Wahr zu faulen , auf dem Boden oder im Keller airfbewahrt werden .Em halbes Kilogramm Soda genügt für 250 Kilogramm Kartoffeln .

Vermischtes .

, - , Ueber das Unglück auf dem Dampfer Pfalz II .) be -
^ chken die M . N . vom 3 . September Folgendes : „ Gestern Vormittagum 6 Uhr dampfte das Schiff „ Pfalz Nr . II "

, nachdem es einen Th eil
[einer Ladung hier gelöscht hatte , nach Mannheim weiter . Das Schiff
hatte zumeist Palmöl und sonst leicht brennbare Stoffe geladen . Gegen

kam die „Pfalz in die Nähe von Rhein -Dürkheim , hier begegnetedem Schiff der Schleppdampfer „Maximilian " . Die Schiffsleute beS
e

^Miuiilmn
"

.gewahrten nun plötzlich an Bord ber „Pfalz " Feuer , setzten
deßhalb rasch ihre Boote aus , um wenigstens bte Menschenleben zu retten .
Doch kaum war bieS geschehen , als auch schon bas ganze Schiff in Hellen
Flammen stand und nur mit großer Mühe gelang es ber Mannschaft des
^ Maximilian , bte auf ber „ Pfalz " befindlichen Leute aufzunehmen . Ein
Mann ber Mannschaft , ber sich auf dem Hinterdeck des Schiffes befand ,konnte nicht in die Nachen aufgenommen werden , derselbe kletterte — da
er nicht schwimmen konnte — an dem Steuerruder hinab und hielt sich,indem sem Körper im Wasser hing , an dem Steuerruder fest . Das auf
dem Schiff entzündete Del entwickelte eine furchtbare Glnih und selbst das
Wasser stand m Flammen , denn bas brennende Del schwamm auf dem
Wasser , ohne zu erlöschen . Nun galt es , den am Steuerruder hängenden
Mann , der immer untertauchen mußte , um selbst im Wasser nicht zu ver¬
brennen , zu retten . Ein Schiffsmann des „Maximilian "

wagte dies und
fuhr mit seinem Nachen in bas brennenbe Del hinein ; seine Mühe wurde
belohnt , glücklich gelang ihm die Rettung . Allerdings trug dabei der Hoch¬
herzige Mann solche Brandwunden davon , daß er sofort in ärztliche Pflege
genommen werden mutzte . Dah durch den Unglücksfall auch Menschen¬
leben verloren gegangen seien , wie gestern ein hiesiges Blatt meldete , wird
von berufener Seite vollständig bestritten . Wie der Brand entstand , ist
noch nicht aufgeklärt und konnten auch Rettungsversuche nicht gemacht
werde » , das Schiff sank , nachdem es ausgebrannt war , auf den Grund .
Die „Pfalz " war früher Eigenthum ber Firma Lederer in Mannheim ,
gehört aber nunmehr ber Firma Ristelhuber Nachfolger in Köln . Schiff
und Ladung sind versichert , ersteres , wie wir vernehmen , um die Summe
von 36,000 ft . "

(Postalisches ) Die österreichische Postverwaltung hat den
Gebrauch von BriefcouvertS verboten , die außer der Adresse , den auf Be¬
förderung unb Bestellung ber Sendungen bezüglichen Angaben unb Namen ,
Firma unb Wohnung des Absenders noch andere Zusätze enthalten , z. B .
Ankündigungen und Anpreisungen von Maaren , Clichss rc. Briefe in
solchen Couverts sollen von der postamtlichen Beförderung ausgeschlossen
bleiben .

A « s dem Reiche .
( mj1V 5 Lrj0naI =91 ari (bt .) v . Wilucki , Sec .-Lt .vom 6 . Brandenb . Jnft .-Regt . No . 52 und commandirt zur Dienstleistungbei dem Rhein . Dragoner -Regt . No . 5 , in dieses Regiment versetzt .

, , .
— lUmanderung der Postuniformen .) Wie da ? „Berl . Tage -

blatt von Zuverlässiger Seite erfahren haben will , wird thatsächlich schon
seit einigen Wochen an maßgebender Stelle über die enbgittige Zukunfts -
Uniform der Postbeamten berathen . Wie man sich in Berliner Postkrelsen
allgemein erzähle , solle es in ber Absicht liegen , die Kragen an den neuen
Dienstrocken sowie bte Stlrnstreifen an ben Mützen nicht mehr von orange -
gelbem, , sondern von dunkelblauem Stoffe herzustellen , und selbstredend als -
bnnn die höchst geschmacklosen schwarzen Sammetstreifen auf denselben in
Wegfall kommen zu lassen .
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fchreibtifche , Ausziehtische , Sophatische , Kanape ' s ,
I Sessel und Stühle , Bettstellen , Waschkommoden und

Nachttische re . re . adtheilungshalber öffentlich in Eigen -

15159

Cur und Pension das ganze Jahr .

Betten , Resä

thum gegen Barzahlung versteigert . Das Versteigerungslokal
befindet sich in dem Geschäftshause benannter Firma in Mainz ,

Heiliggrabgasse 5 ne « , woselbst auch die Möbel vorher
täglich zur Ansicht ausgestellt sind und weitere Auskünfte
bereitwilligst ertheilt werden .

Täglich : Warme und kalte Bäder aller Art , Römische ,
Dampf - , Kiefelnadel - , künstliche Mineral - und com -

primirte Duft - Bäder .

Fritz Heidecker , geprüfter Turnlehrer ,
Saalgaffe 10 .

Der Vorsitzende des Kirchenvorstandes :

Dr . Walter .

des Vormittags 9 Uhr beginnend , und die folgenden Tage
die sämmtlichen dahin gehörigen Möbelvorräthe , elegantesten wre

auch einfacheren neuesten Styls , insbesondere : Complete
Salon - , Wohn - , Speise - « nd Schlaszimmer - Crnrnh -

tungeu , Buffets , Silber - u . Bücherschränke , Spiegel ,

Pfeilerspiegel mit und ohne Console , Damen - u . Herren -

Bekanntmachung .

Freitag den 10 . September Vormittags 11 Uhr
wird der Bedarf an Kartoffeln für das städtische Krankenhaus
in dem Zeitraum vom 1 . October 1880 bis 1 . April 1881 im

Submissionswege vergeben .

Reflectanten wollen ihre Offerten , verschlossen und mit der

Aufschrift „ Submission auf Kartoffeln
" versehen , bis zu obigem

Termin auf dem Bureau des städtischen Krankenhauses abgeben ,

woselbst die Lieferungs - Bedingungen zur Einsicht offen liegen .

Wiesbaden , den 2 . September 1880 .

Städtische Krankenhaus -Direetion .

in Mainz .

Auf Anstehen der in Mainz bestehenden Möbel - Fabrik

F . C . Milins & Sohn
in Liquidation werden durch den unterzeichneten Notar

Mittwoch den 15 . September l . I . ,

Lehr - & Erziehungs - Anstalt für Mädchen
von Caroline Fetz (vormals W . Magdeburg ) ,

10 Louiseustraße 10 .

Das Wintersemester beginnt den 20 . September .

Prospecte und Referenzen durch die Vorsteherin . 5257

Bekanntmachung .

Donnerstag den 9 . September Nachmittags 3 Uhr

läßt Herr Chr . Moos im „ Untern Hainer
" hier den Ertrag

von 98 Bäumen Aepfel und ca . 15 Bäumen Birnen und Nüsse
an Ort und Stelle gegen Baarzahlung meistbietend versteigern .

Bemerkt wird , daß sich sehr feines Tafelobst darunter befindet .

Sammelplatz um 3 Uhr an der englischen Kirche .

Wiesbaden , 31 . August 1880 . Im Auftrage :

5802 Hartstang , Bürgerm . - Secretär .

Strohhihte »

garnirt und ungarnirt , wegen vorgerückter Saison zu herab -

gesetzten Preisen bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 149

Bekanntmachung .

Montag de » 6 . September Nachmittags 4 Uhr

will Herr Major von Reichenau von hier die Aepfel

und Birne » von ca . 40 Bäumen seiner Grundstücke im District

„ Weinrebe " versteigern lassen . Sammelplatz der Steigerer an

dem Ende der Gartenstraße .

Wiesbaden , 30 . August 1880 . Im Auftrage :

5780 ____________ Spitz , Bürgermeisterei -Secretar .

Den geehrten Damen zu Nachricht , daß ich Unterricht ertheile
im Anmessen , Znschneiden und Ansertigen von Damen -

Garderobe . Einzelne Extrastunden werden in und außer dem

Haufe gegeben ; auch werden Damenkleider geschmackvoll und

Nach dem in gesetzlicher Weise festgestellien Voranschläge

für die

katholische Kirchengemeinde
Wiesbaden pro 1 . April 1880/81 sind zur Bestreitung der der

Gemeinde obliegenden Ausgaben neben Verwendung der eigenen

Einnahmen der Kirche noch 11,200 Mark erforderlich . Diese
Summe entspricht 15 Prozent der auf die Gemeindeglieder pro

1880/81 festgesetzten Staatssteuer und ist durch freiwillige Bei¬

träge aufzubringen . Herr Kaufmann I . B . Willms , Markt¬

platz 7 , ist bereit , die Beiträge in Empfang zu nehmen .

Wiesbaden , den 22 . August 1880 .

Bekanntmachung .

Auszug aus der Straßenpolizei - Verordnung vom 10 . Juli

1876 betreffend Aushängen und Ausklopfen von Betten rc .

8 69 . Auf öffentlichen Straßen , sowie an Thüren , Fenstern

und Balkonen , welche strastenwärts liegen , ist das Aus -

Sen
von Wäsche und das Auslegen , Klopfen und Aus -

en von Teppichen , Betten , Matratzen und dergleichen

Gegenständen nicht gestattet .

Vorstehendes wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt -

niß gebracht , daß die diesseitigen Executiv - Organe angewiesen

sind jede Uebertretung desselben unnachsichtig zur Anzeige zu

bringen . Der König ! . Polizei - Director .

Wiesbaden , 30 . August 1880 . Dr . v . Strauß .______

Hause gegeoen ; uuuj ivctuch uuw

_________________________
105 l modern angefertigt und für Damen , welche sich dieselben selbst

it Federrahme , Matratze und l anzufertigen wünschen , zugeschnitten und eingerichtet .

Mk . Walramstraße 29 . 2716 I 14625 Frau Rendant Meyer Wittwe , Schillerplatz 3 ,

Mainz , den 26 . August 1880 . Jungk ,
93 ( d . f . 10,129 .) Großherzoglich Hess . Notar .

Privat - Turnaustalt .

Institut für Turnen , Fechten und Heilgymnastik . Cursus
für Erwachsene , Mädchen und Knaben . Privatstunden in und

außer meiner Anstalt . Aufnahme vom 5 . Jahre an .
Oeffenttiche Versteigerung .

Dienstag den 7 . September d . I . Morgens 9 Uhr
« nd Nachmittags 2 Uhr werde ich in dem Rathhaussaale
zu Wiesbaden , Marktstraße 5 , im Auftrage des Concurs -

verwalters Herrn Rechtsanwalt Dr . Herz hier die zur

Coneursmaffe des Kaufmanns Wilhelm Mertens

hier gehörigen Mobilien und Schuhmacher - Artikel , bestehend in

Kleiderschränken , Sopha ' s , Kommoden , Betten , 1 Ladeneinrichtung ,
mehrere Nähmaschinen , 1 Parthie Sohl - und Kalbleder , Schuh¬
macher - Werkzeug , Schuhleisten , Staubbesen , Schrubber , Schuh -

und Wurzelbürsten rc . , gegen baare Zahlung öffentlich versteigern .
Wiesbaden , den 3 . September 1880 .

6015
_________

Schröder , Gerichtsvollzieher , Neugasse 11 .

Wasserheilanstalt Dietenmühle ,
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eierjtoetfdjen , Reineclaude « , Mira -
veuen und Dflstnmen billigst auf Beau - Site . 6023

Bambacher Kirchweihe .

K
5 * und Montag den 6 . September

ftnbet das Kirchweihfest statt , wozu freundlichst einlabet
5995 < « eorg Roth , „ Zur Römerburq "

.

Mt , too &et gute , reingehaltene Weine und Speisen
zu billigen Preisen verabreicht werden . 1

Hlerzu ladet ergebenst ein Carl Kraemer .

^ Erktwird , daß in den vorderen Lokalitäten ein
gutes Glas Bier verabreicht wird . _______ 5993

Louise Mayer , „ Zirm Löwen "
.

Rambacher Kirchweihe .

"

Morgen Sonntag den 5 . und Montag den 6 . Sen .

ÄÄ & " " " b . ch - - M - chw - Ihs - ft ftatt , 4

Gebrannte Kaffee s
öütt Mk . 1 . 20 an , in den bekannten guten und wähl '- 2
schmeckenden Qualitäten meines Vorgängers ( des sog . §
Kaffee - Schmidt ) , sowie Spezialität in solchen nach I

Wiener Methode und Mischnng «
empfiehlt Schmitt , Metzgergasse 25 . 4210 <

Kirchweihfest zu Bierstadt .

5 - mid 6 . September stattfindenden Kirchweih¬
feste findet im Saale „ Zum Adler "

Hofmann
’

s Kindermehl
,

“ nP Professor Herrn Dr . B . Fresenius in Wiesbadenund Herm Dr . Halenhe in Speyer .

fträp beF ^
»

burc ^ bie Herren : Franz Blank , Bahnhof -

t w ^ " ^ buwasser , Webergasse , Gg . Made * ,und J . W . Weber , Moritzstraße .
’

g vvii van luiaiKl , ILootenr ,
°

« empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher B.
•* Flügel und Pianinos ~

Kaffee ,
Thee , Cacao & Vanille

»erfenbet trotzderneuenSteuer ohnePreiS-
erhöhunci, franco in -s HauS, vnslcant , iml .
. Lm, . ,P !a( ””g2.n kleinen Säckchen:
FUd . feimte» W-nado fürii .zs Ps .
AM drill. PndC -zlou „ 13 .30 Ps.-APfd . gelben Java „ 12 .82 5f .
al 85?" tti1 , • *• 3 »*« „ 10 .92 Pf .0) Pid . afnc. PrrbMorca „ 10.45 Pf .
N Pfd. gute» Santos „ 9 .50 Pf .

Id . relnfchm. Kaffeebench „ 7.60Pf .
1 Wh

'
i ?*?*“

®
“tF ' twtiee " 4 -~ $ -1 P '0. Hochs. Souchong „ 2 50 Ps1 Id . febr schönenC-?, - td. e ^ 2

'
- Pf .

'

} I ?' Nsu Zmperial kgrün) „ 3 .— Pf .1 Pfd . «en,entölt. Eacaopnlner „ 3 .— Pf .3 ganze Stangen Vanille „ — 50 Pf
gegen Einsend, des Betrages oder Nachm

das Waaren -Versandt -lIagazin
, i» Ä -rmdurg . an der Koppel 50.HkhereKgl. angestellteBeamte erhalten dieWaare auch aus Wunsch ohne Postnachn.

A * Schellenberg9
MT Kirchgasse 33 .

-
HLx

' '
i63

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst Leihi « stit « t .

^ dti e der läge Blüthner ’scher Flügelunö Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie
auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Berkanfen und Vermiethen .

| Hof - Pianoforte - Fabrik
- von Carl Maud , Coblenr ,

Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 , 2
ju den verschiedensten Preisen . 165 E

g . Illustr . Preislisten zu Diensten .
”

«
^ Plano - Verleihinstitut und Harmomum - Lager .

Vertreter :

c . Stroedter
, Wiesbaden . I

H . Matthes jr . ,

S ~
” Ä « FÄ

* * • PoBl
» 30 Webergasse 30

,Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handiung .
Musikalien - Leihanstalt . 29 ^

Lager von acht röm . und deutschen Saiten .

Süßer Aepfelwein w

toon Frühobst bei Georg Weidmann , Röderstraße 35 ,

Spezerei - nnd Delicatessen - Geschäft
von

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .
Meinen werthen Kunden , sowie denen meines Vorgängers

ko b^ bbene Mittheilung , daß die von demselben übec -
nommenen Maaren ausverkauft sind und mein Lager
letzt mit frische « Zufuhren erster Qualität
restaurirt »st .

____________ ______ _________
5512

Mischungen nicht mit Zucker gebrannt , sondern ganz frei von allen

* ~

S * Wollt & ft ,

uahe dem Kochbrunnen .

Piano - Mgazill . - Musikalicn - Handliuig .

(Verkauf & Miethe . ) (Leihinstitut . )

___________
Iieihbibliothek . 13616

(Verkauf & Miethe ) . 167

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und
Leihmstitut , Pianoforte - Laaer

zum Verkaufen und Vermiethen .

Z2________
E - Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Pop .
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____________________
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Wein - Restaurant „
L ^alsta ^ "

7 Th - aterplatz 7 , Frankfurt a . M . , 7 Theaterplatz 7 .

Altdeutsche Weinstube mit humoristischen Wandgemälden , Episoden aus Falstaffs Lebe « darstellend .

Warmes « ud kaltes Frühstück , Diners und Soupers zu jeder Tageszeit .

Vorzügliche Weine aus den Weinhandlungen von Val . Bohm und Hinckel & Winckler .

Separatzimmer für 15 bis 20 Personen .

» 25 (M .- No . 2203 .) Achtungsvoll Philipp EllCke .

„
Lofoden “

,

raffinirte « Dampf - Medieinal - Leberthran ,

nu8 der frischen Dorschleber bereitet , rein und u » verfälscht,fast gänzlich geruchlos und von reinem Geschmack ,

nom beeidigten Handels - Chemiker Herrn Dr . G . L . Ulex in Hamburg als Dorschleberthran bester Qualität
vont w

bezeichnet , empfiehlt die

Lofoden -
, Fischguano - & Fischproducten - Gesellschaft

rr

Th . Rumpf , Webergasse 40 .
Wilhelm Simon , gr . Burgstraße 8 .

m Hamburg ,

Eigenthümeri « der bedeutendste « Thran - Fabrik auf de « Lofoden - Insel « i « Norwegen .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei :

Herrn J . Gottschalk , Goldgasse 2 .
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .Herrn Ed . Brecher , Neugasse 4

A . Brunnenwasser , Webergasse 34 .
"

A . Cratz , Langgasse 29 .

J . H . Dahlem , Michelsberg 16 .
60

m Gewerbe - Halle zu Wiesbaden ,
tajtirt und spulst, ^ am mtlrch

kleine Schwalbacherstrasse 2a , geführt .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 189

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 4013

mV « IV ö 11 V « * V * n * v v v n 9

billigste und bequemste Betriebskraft ,
von i/2 , 1 , 2 , 4 , 6 , 8 , 10 , 12 und mehr Pferdekraft ,

gegenwärtig in mehr als 3000 Exemplaren in Anwendung .

Vollständig geräuschloser Gang .

Durchaus zuverlässiger , gefahrloser Betrieb . — Geriugster Gaseonsum . — Kein Heizen . — Kerne

beständige Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlende Wärme . —
^ ederzert ohne Vor¬

bereitung betriebsfertig . — Keine behördliche Coneessto » . — Aufstellung in Etage » zulässig .

310 (H . 41462 ) Ctusmotoren - Fabrik Deutz in Deutz bei Cöln .

Heber die P . Kneifet
’ ^ 6 327

Huetr - Tinktur ,

Haarleidende machen wir hierdurch wiederholt aufmerksam
auf die obige Tinktur , als das zweifellos beste , wo nicht

einzige , wirklich reelle Mittel gegen das Ausfallen der

Haare , sowie um das verlorene wieder zu erhalten , und ist die¬

selbe namentlich auch für Damen (welche sich ihr Haarleiden oft

durch übermäßigen Gebrauch von Oel und Pomade zuziehen ) von

ganz außerordentl . Erfolg . — Die Tinkt . ist in Fl . zu 1 , 2 u .

3 Mk . in Wiesbaden nur ächt bei J . Lewandowski , Neug . 16 .

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und

außer dem Hause . Geschw . Löffler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelsberg 28 , gemacht werden .

_________________________
263

| „ | rn nf von getragene » Kleidern , Schuhwerk , alten
AUK -iljlll Büchern rc . Ellenbogengasse 11 . 3822

Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk « . dgl .

zu den höchsten Preisen . F . Brademann , Michelsberg 7 . 9119

Ankauf
getr . Herren - und Damenkleider , Betten , Möbel rc .

5274 S . Sulzberger , Kirchhossgasse 4 .

u. - - . . u Niederreiter , 4029

PsiMMeWtMMU 4 kl . Schwalbacherstraße 4 .

Drahtstechtereie «
5620

eder Art zur Vergitterung von Hühner - , Tauben - und Vogel¬

häusern , Glasdächern , Kellerfenstern , Gartengeländern , Comptoir -

abschlüssen , Sand - und Kohlen - Durchwürfe , ferner Draht -

gewebe in verschiedenen Breiten und Farben , sowie Haar - ,

Draht - und Mesfingsiebe empfiehlt zu den billigsten Preisen

Goldgasfe 16 , Carl Döring , Goldgasse 16 .

Pfaud - Leih - Austalt
24 Grabenstraße 24 , Kaiser , 24 Grabenstraße 24 ,
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Große SWerlotterie des zoologischev
Garteus in Hamburg .

1
Ziehung am 1 . November 1880 ,

fldtel Basels
, w,nsimi ? a88e

w am Curpark .
"

WE
Wiener Cafö . Restaurant . Table d

’
hOte 1 Uhr . Schönster

Garten , auch Pension . Billige Preise . 16672

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 41/ * Uhr anfangend :

Grosse Tanzmusik
,

wozu ergebens ! einladet Chr , Hebinger .’
MF Tanzgeld nur 50 Pfg , 136

Nassauer Aierhalle ,
Frankfurterstrahe 81 ,

empfiehlt ein gutes Glas Bier .
1 ^ 627

_______________ Leopold Wagner ,

W Zur gef . Notiz !
Einem geehren Publikum , sowie Freunden und Bekannten

hiermit die ergebenste Mittheilung , daß ich die bisher von
mir betriebene Wirthschaft zum Stiftskeller verlassen und eine
Gastwirthsehaft in dem Hanse Steinaaffe 17
bei Herrn Beinhardt eröffnet habe .

wird mein reges Bestreben sein , meine verehrten feit »»
hengen Herren Stammgäste , sowie auch alle neuen Freunde
und Gaste durch Verabreichung reingehaltener Weine , eines
vorzüglichen Glases Bier und Aepfelwein , sowie durch preis -
würdige kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit zufrieden
zu stellen . Hochachtend

5490
______ 1Ludwig IFteemeyer ,

. .
Meinen Freunden , besonders meiner geehrten Nachbarschaft

dre Mrttheilung , daß ich die Wirthschaft Nerostraße 23
am Samstag den 4 . September eröffnen werde .

Es wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Gäste
durch ein gutes Glas Bier aus der Brauerei „ Waldmühle "
reine Weine , Aepfelweiu , sowie kalte und warme
Speisen zufrieden zu stellen .

Wiesbaden , den 3 . September 1880 .

Achtungsvoll

Hauptgewinne im Werthe von 15,000 , 10,000 , 5000 rc . Mk
Der kleinste Gewinn übersteigt den dreifachen Werth des Looses

'

Loose zu 3 Mark sind zu haben bei den Herren : W . Becker
Cigarrenhandlung , Langgasse 33 , Gisb . Noertershäuser

’

Buch - und Kunsthandlung , Wilhelmstraße 10 , J . Stassen
Cigarrenhandlung , Mühlgasse 5 , J . Chr . Glücklich , New
straße 6 , und dem Haupt - Debit für Nassau W . Halber .
Stadt , Hellmundstraße 21a zu Wiesbaden , 4604

Die von mir seither in der Köuigl . Strafanstalt ü
Eberbach betriebene

Düten - K Louv orten - Fabrik
habe ich heute durch Verkauf an die Herren

Emil Wilhelm Meuzeroth
übertragen und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen aus
meme Nachfolger übergehen zu lassen .

'

NB . Baarsendungen für von mir gelieferte Papierwaare «
sind von heute ab an die Herren Heuzeroth zu leisten .

Meine Cigarren - Fabrik betreibe ich unverändert weiter .
Wiesbaden , 1 . September 1880 . Hochachtend

Siegmund ßtuum .

Auf Vorstehendes Bezug nehmend , zeigen wir hierdurch er«
gebenst an , daß wir die von Herrn Siegmund Baum
durch Kauf erworbene

Düten - & Lmworten - Fabrik
unter der Firma

Gebr . Heuzeroth
weiterführen und bemüht sein werden , durch reelle und prompte
Bedienung das uns geschenkte Vertrauen zu rechtfertigen .

Wir werden hier in den couranteren Düten und
Säcken Lager unterhalten und bitten , gef . Aufträge von heute
ab bei uns , Bnrgstraße 13 , einzurei

'
chen .

Wiesbaden , 1 . September 1880 . Hochachtend
Gebr . ffleuserotb .

Mein Stickerei - und Kurzwaaren - Geschäft erleidet
durch meinen Eintritt in die neue Firma keinerlei Veränderung .
5819

___________ W Heuzeroth .

5928
____________

J . Spieglmeier .

Magazin : Hellmundstraße 13a , Hinterhaus . \
Spezialität !

Hochfeine , frisch gebrannte Qualitäts - Kaffees \
1 » ' • jO w . 1 Mk . 70 $ f. md d >° Wiesbadener z

Wir schling 1 Mk . 50 Pf . , letztere Sorte erfreut sich einer -
großen Beliebtheit nicht allein am hiesigen Platz ; , sondern auch
außerhalb , und kann ich nicht umhin , jeder Haushaltung diese 5
vorzügliche und preiswürdige Kaffeesorte auf ' s Beste zu empfehlen . I

Sämmtliche Zuckersorten noch zu alten Preisen .

3012
_____

C . Bargener .

Das ächte , wohlschmeckende Gran - oder Schwarz - i
brod per Laib 46 Pfg . zu haben Nerostraße 16 , Webergasse 56 , ?

^ ullrun ? criflra6e bei Herren Sachs und Sehlink , sowie !
Bleichstraße bei Herrn Henrich und Römerberg 25 . 15507 f

Gut gearbeitete Kanape ' s
Nerostraße 33 .

und Matratzen billig zu haben ;
15809 l

Zur gefälligen Bemerkung 1
"

Herrn J . C . Bürgener , Hellmundstraße 13a in
Wiesbaden , haben wir den Allein - Verkauf unserer

Brauuschmciger Spargel - Kaffec
'
s

per Pfund 50 Pfg . für Wiesbaden übertragen .
Jedermann ist dieses Fabrikat als das beste , bis jetzt fabri -

zirte Kaffee - Surrogat zu empfehlen .

E . E . l > enike & Cie . .
2809

__________ Braunschweig , Cichorieufabrik .
tn und außer dem Hause werden
abgehalten per Tag 10 Mark .

Adam Bender , Äuctionator ,
329

__
11 Ellenbogengasse 11 .

© nSffei * stub stets zu haben bei A . F . Lammert ,
HVV Sattler , Metzgergasse 37 .

___________
7579

3 sind polirte Kommoden , lackirte Tische
uno Kleiderschränke billig zu verkaufen .___________________

3453
^ eseäpfel billig zu verkaufen Grabenstraße 24 . 5764
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5040

W . Henseroto
große Burgstraße 13 .

Um vor Eintreffen der « eueu Herbstsendungeu mein Lager etwas zu räumen , habe

ich eine Parthie

Stickereien zurückgesetzt
die ich zu sehr billige « Preise « offerire .

Ich habe dieselben in zwei meiner Schaufenster ausgestellt und lade zu deren Ansicht ergebenst ein .

Kinderkleidchen
in weiß und farbig von 80 Pf . an bis zu den feinsten , eine

große Parthie bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 148

Kunst - Färberei und Feintuascherei
von

C . W . Almeroth in Hanau .

Chemische Reinigung und Färbe « unzertrennter Damen -

und Herrengarderobe jeder Art unter Garantie für Fayon und

Farbe , sowie auch von Teppichen , Vorhängen , Möbelstoffen .

Pünktliche Lieferung binnen 8 Tagen .

Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Herrn

Franz Schade ,

1657
______________

kleine Burgstraste No . IS .

Amerikanische Bettscdcrn - ReiniMgsanstalt
von W . Lehner , Schachtstraste SS .

Federn werden jederzeit vollkommen staubfrei und geruchlos
unter Garantie gereinigt . ________________________________

4369

Gummi - Betteiulagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen in nur guten

Qualitäten

Gebr . Kirschhöfer ,
14086 Langgafse 3S im „ Adler "

.

MT Zöpfe
- MU

von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst angefertigt
von

________
Jacob Landrock , Kirchhofsgasse 2 6216

Zöpfe und Locke « von ausgefallenen Haaren und alle

anderen Haararbeiten , sowie das Färbe « derselben wird

gut und billig besorgt bei
Lisette Schuchardt , Friseurin ,

8278 Karl st raße 5 , Parterre rechts .

• ■ • ■ • ■ • ■ • ■ ■ • « • ■ • MW »
M Eine rentable , amerikanische Glanz - Ä
W Wascherei nebst Maschinen und Kunden ist Wegzugs @
M halber billig zu verkaufen . Näheres bei Schlosser A

H Kremer , Louisenstraße 14 . 5525 »

werden gewaschen und gefärbt bei
'lyCVvvll D . Brandt , Nerostraße 20 . 4516

Hille Arten Putzarbeite « werden angenommen und schön
A - angefertigt Friedrichstraße 12 im Hinterhaus . 5529

Steeger Wein .

Den Alleinverkauf meiner vorzüglichen und selbstge¬

zogenen Steeger Weine habe ich in Wiesbaden

dem Herrn Je Oe BÜrgCnCF , Hellmundstrasse

No . 13a , übertragen und mache ich auf meine nachstehend

verzeichnete Sorten aufmerksam :

n

n
„ 130

„ 170

„ 200

. weiss , per 3/< L .- Fl . incl . 110 Pf .
120 , ,

1875er Steeger . . .
1874er Blücherthaler . . „
1874er Steeger Riesling . „
1874er Schloss Stahlberg „
1874er Steeger Riesling Auslese ,

Bei Abnahme von 6 Flaschen billiger , leere Flaschen werden

per Stück mit 10 Pfg . zurückgenommen .

Offerirte Flaschen - Weine liefere ich aueh in Gebinden ab

Steeg resp . Station Bacharach ; die Weine stellen sich dann

selbstredend billiger ein ; obige Firma wird eventuell gerne
bereit sein , jede gewünschte Auskunft in diesem Falle zu

ertheilen .

Jacob Hutwohl , Weingutsbesitzer
in Steeg ( Blücherthal )

2278 bei Bacharach am Rhein .

in allen Sorten

von I . T . Rönnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
183

Webergasse 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

Ohocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

43
___________________

Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .
_______

Die Verkaufsstelle unseres

garantirt reinen Cacao - Pulvers
für Wiesbaden ist bei Herrn J • O . BÜrgener ,

Hellmundstraste 13 a .

J & € . Biooker ,
Amsterdam ,

2802 Dampf . Choeoladen . Fabrik .
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Specialität . Specialität .

Ferner : Zug -Jalousien in beliebigem Farbenanstrich bei
reicher Auswahl von Lambrequins .

Die

Jalousien - Fabri
von

Pb . Chr . Maxaner
,

Emserstraße (Ueberhoben
W iesAaden ,

empfiehlt in solidester Ausführung

Host - Rollläden
mit und ohne Leinwandverbindung , dünne Läden , wo wenig

Raum vorhanden , letztere als Schutzwände zu gebrauchen .

Garantie 2 Jahre . Billigste Berechnung .
NB . Außerdem vertreten durch Herrn Louis Zintgraff ,

Neugasse 13 , woselbst Muster anzusehen sind und jede ge -
wünschte Auskunft gerne ertheilt wird . 4475

Petroleum - Lampen
aller Art , als : Wand - , Hand - , Tisch - und Hängelampe «
empfiehlt in bekannt bester Qualität zu billigsten Preisen

Fr . Lochhass , Spengler ,
5890

__________________
31 Metzgergasse 31 . ________

Geschäfts - Empfehlung .

Ich erlaube mir hierdurch , bei vorkommendem Bedarf mein
reichassortirtes Grabstein - Lager in gefällige Erinnerung zu
bringen . Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , daß ich
durch tüchtige Kräfte in den Stand gesetzt bin , allen in mein

Fach einschlagenden Ansprüchen , sowohl bei sorgfältiger Aus¬

führung als auch Verwendung des Materials , welches ich nur
im großen Ganzen aus erster Quelle beziehe , gerecht zu werden
und detzhalb auch billige und reelle Preise bei mehrjähriger
Garantie zusicheru kann . Einfriedigungen von Granit und

Sandstein nebst jedem beliebigen Gitter in großer Auswahl
stets auf Lager . Achtungsvoll

Carl Jung Wittwe ,
4036 vis - ä - vis dem alten Todtenhofe (Hauptportal ) .

finden unter strenger Discretion liebevolle

Aufnahme bei Frau Anna BoosWwe . ,
vract . Hebamme , große Laaggasse 7 in Mainz . 12312

Alle Putzarbeiten bei D . Brandt ,
Nerostraße 20 . 4516

*unt Wenden , Wasche « und Repa -

riren werden angenommen und schnell
und billig besorgt ; auch werden Damenmäntel und Kleider

angefertigt Karistroße 38 bei V . Kohlhaas . 5979

Ein vorzügliches , neues

Planino
aus renommirtester Fabrik , Abreise halber billig zu verkaufen
Adolphftraße 9 , Parterre . 5476

Etagere (Palisander und Rosenholz ) , großes Cylinder -

bnrea « (Mahagoni ) , Oelgemälde und Haushaltungsgegen -

stände zu verkaufen Biebricherstraße 17 . 3371

TT „ » ine das Stück von 50 Pfg .
• B unge Lapins an zu verkaufen . Näh .

bei Georg Abler im „ Sprudel
"

, Taunusstraße 27 . 6028

Adlerstraße 37 ist eine Grube Mist zu verkaufen . 5987

Sarg - Magazin
Max Kräh

,

41 Webergasse 41 , oberhalb der Saalgasse .

________ Lager in allen Classen und Größen . 4592

S < e -r @ - iWag « eiw

26 Saalgasse 26 . 8830
Alle Arten Särge in Holz und Metall zu reellen Preisen .

1 “ ßwkrkokten
,

ftückreiche Waare , zu billigstem Preise bei

5060
__________

M . Voltz , Langgasse 8 .

ÄtekfkoAte ® »
^

4184

Ofenkohle « la (4O °/o Stücke ) . Mark 16 . 50
Stückkohle « la ...... „ 19 . 50
Gew . Nußkohlen I . Sorte . . „ 19 . 50

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 50 R . - Pfg , Rabatt per Fuhre .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Biebrich , im September 1880 . Jos . Clonth .

Gesuche :

Wohnung gesucht von 8 Zimmern , Stallung für zwei
Pferde , Remise , Burschenzimmer und etwas Garten . Näheres
in der Expedition d . Bl . 5981

Ange sote :

Castellstraße 1 ist eins schöne Wohnung von 3 Zimmern
und Zubehör , sowie ein Dachlogis zu vermiethen . 4937

Frankenstraße 3 ist die Bel - Etage sofort sehr
billig zu vermiethen . Näheres daselbst . 5978

Friedrichstraße 37 , Bel - Et . r . , ein möbl . Zim . z . vm . 5809
Geisbergstraße 24 sind gut möbl . Zimmer zu verm . H
Goldzässe 14 ist auf den 1 . October eine kleine Mansard -

Wohnung an ruhige Leute zu vermiethen . 6003
Hellmund st raße 1,2 . Et . , gut möbl . , stilles Zimmer z . 6 .15597
Kapellenstraße 10 , Hochparterre , sind zwei sehr schön

möblirte Zimmer auf längere Zeit zu vermiethen . 5912

Villa Kapellenstrasse 23 a ,
comfortubel möblirt , zu vermiethen oder zu verkaufen . Näh .

Taunusstraße 30 oder im Hause . 4975
Louisenstraße 43 , 1 St . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 520
Michelsberg 32 ein möbl ., freundl . Zimmer nach der Straße ,

2 Tr . h ., gegenüber der Synagoge , an einen Herrn zu verm .
Moritz st raße 6 , Bel - Etage rechts , sind 2 — 3 elegant mö¬

blirte Zimmer zu vermiethen . 5894
Ricolasstraße 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmerr .

nebst Zubehör , aus sogleich zu vermiethen . Einzusehrn
- zwischen 10 und 12 Uhr . 3228
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Angetragen .

Novelle von E . Heller .

( 17 . Fortsetzung .)

Dar Mädchen war tief erschauert unter der Berührung dieses
Arms , — einen Augenblick stand sie wie betäubt , sie wagte keinen
Blick auf die hohe Gestalt neben ihr , — dann schritt sie wieder
stumm wie bisher mit ihrem Begleiter der nicht mehr fernen Lich¬
tung des Wäldchens zu . Aus zerrissenen Wolken trat jetzt der
Mond , — sein silbernes Licht spiegelte sich in Millionen Perlen ,
die in leisem , eintönigem Geräusch von den Blättern der Bäume
tropften , hier und da ertönte der Lockruf eines Vogels , eine duft¬
getragene , balsamische Luft umspielte die beiden einsamen Wanderer ,
und die milde , köstliche Sommernacht webte leise , unsichtbare Fäden
von dem einen Herzen hinüber in das andere .

„ Kommen Sie endlich , Fräulein Ernestine, " rief Anton den
Kommenden in besorgtem Tone entgegen , „ Gott sei Dank ; — das
haben Sie nun,

" setzte er mit gutmüthigem Schelten hinzu , „ von
Ihrem Liebeswerk , wie oft kamen Sie nicht schon durchnäßt und
durchkältet zu Hause wie heute , bloß weil es galt , einer alten ,
kranken Frau einen heilsamen Thee oder einer bedürftigen Familie
ein Almosen zu bringen , das bei besserem Wetter eben so ange¬
bracht war . "

Rbeirrbahnstraße 2 ist die 2 . Etage , bestehend aus 6 auch
'

8 Zimmern mit allem Zubehör , Wegzugs halber auf 1 . October

zu vermiethen ; einzusehen von 11 — l Uhr . Näh . Parterre . 982

Rheinbahnstraße 2 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zim¬
mern mit allem Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen ; ein¬

zusehen von 11 — 1 Uhr . Näheres Parterre . 983

1 n sind möblirte Wohnungen mit Küche oder
yiJ ) CUl | UUpC IV Pension und einz . Zimmer zu vm . 4056

22 sind möblirte Zimmer mit und ohne
Rhemstraße Pension zu vermiethen . 13259

Sonnenbergerstratze 10 ,

neben dem Curhause gelegen (Südseite ) , ist eine große , herr¬
schaftlich möblirte Wohnung , mit oder ohne Stallung ,

sogleich anderweitig für die Wintermonate zu verm . 5865

Ein Zimmer , möblirt auch unmöblirt , zu vermiethen
Hellmundstraße 19 , Hinterhaus , Parterre . 5922

Zwei möblirte Zimmer zu verm . Walramstraße 23 , Part . 1659

Die Villa Blumenstraße 3 ist unmöblirt zu ver -

miethen . Herrvr . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wird

die Gefälligst haben , nähere Auskunft zu ertheilen . 2895

Abreise halber
ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör

auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Marktstraße 21 . 5946

Möblirte Zimmer , 1 auch 2 , auf 1 . October zu vermiethen
Heienenstraße 1 , Bel - Etage , Ecke der Bleichstraße . 5925

In dem Neubau au der fortgesetzten Hellmundstraße sind
pro 1 . October c . an Wohnungen mit allem Zubehör zu
vermiethen : 1 ) Parterre , enthaltend 3 Zimmer , Küche ,
2 ) Bel - Etage , enthaltend 5 Zimmer , Küche , 3 ) II . Stock ,
enthaltend 5 Zimmer , Küche . Näh . bei F . Meinecke Wwe . ,
Bleichstr . 6 , und I . Moumalle , Dotzheimerstr . 4 . 5916

Ein oder zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen , aus
Wunich mit Pension . Näh . Exped . 5951

Bel - Etage , elegant möblirt , mit Küche und allem Zubehör ,
ganz oder getheilt , per sofort zu verm . Geisbergstraße 5 . 4876

Ein anständiges Frauenzimmer kann bei zwei ruhigen Leuten
ein möbl . Zimmer erh . Näh . Moritzstraße 18 im Laden . 4443

Fein möbl . Parterrezim . billig zu verm . Adelhaidstr . 42 . 2557
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 35 im

2 . Stock , in der Nähe der Kaserne . 5724
Eine Werkstätte auf 1 . October zu verm . Friedrichsir . 32 . 5853

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Schulgasse 4 , Hth . l . 5193
Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogengasse 10 . 5674

Erst jetzt bemerkte er den Professor , und es war ein recht

herzerquickendes , glückseliges Lächeln , das bei diesem Anblick das

Gesicht des alten Mannes überzog . Die abwesende Familie war

mit ihren Gästen von dem unternommenen Ausfluge noch nicht zurück .

VII .

Der Commerzienrath promenirte mit seiner Gattin einen der

schattigen Parkwege entlang , auf seinem Gesichte lag ein Ausdruck

von Sorge , und dieser hatte sich , so wollte es scheinen , heute auch

seiner Gattin mitgetheilt . Diese hatte ihm eben geklagt , daß sie
bisher in dem Heirathsprojecte zwischen Erich und Elfriede nur

wenig Fortschritte bemerkt , — der Commerzienrath aber schien
nicht ganz bei der Sache zu sein .

„ Er hat für sie auch nicht den geringsten Grad von Auf¬

merksamkeit mehr , als wie es selbstverständlich gegen die Tochter
des Hauses und nebenbei die Cousine ist , — und das Zustande¬
kommen dieser Partie wäre doch so Wünschenswerth , Elsriede könnte

gar keine bessere machen , denn wie ich jetzt Erich
' s Stellung be -

urtheilen gelernt , setzte ich gern alle Kräfte an die Realisirung
dieses Planes .

"

Der Commerzienrath fügte , ohne weiter auf diese Absicht ein¬

zugehen , hinzu : „ Und was das Schlimmste ist , Bertha , und Du

scheinst es ganz zu übersehen , dieser Brief von Kurt mit seinen
bald fast nicht mehr erschwinglichen Forderungen macht eine vor -

theilhafte Heirath für Elfriede sogar zur Nothwendigkeit , denn ich

kann es Dir nicht länger verhehlen , auch meine Börsenberichte sind
der Art , daß selbst die sicherste Grundlage nicht vor plötzlichem
Zusammensturz schützen kann , wir werden früher wie andere Jahre

zur Stadt , wo meine persönliche Anwesenheit so sehr nothwendig
ist , übersiedeln müssen , und — vielleicht , — vielleicht,

" — er

zögerte es auszusprcchen , — „ kehren wir dann möglicherweise im

nächsten Sommer nicht mehr hierher zurück , denn es dürste sein ,

ja es ist sogar wahrscheinlich , daß ich Wildau verkaufen muß . "

Die Commerzienräthin brach in lautes Klagen aus . Daß die

Sachen so stehen könnten , hatte sie denn doch nicht gedacht , alle

ihre Seelenkräfte concentrirten sich jetzt auf Erich und Elfriede ,
und die Mittel und Wege ihren Zweck zu erreichen , es blieb nichts
übrig , als dem Mädchen einen kleinen , vorläufigen Einblick in

den Stand der Dinge zu gewähren , und wenn sie erst selbst wußte ,
was an der Realisirung dieses Planes für sie hing , die unge¬

schmälerte Fortdauer ihrer bisherigen behaglichen Existenz , dann

mußte ja Alles gelingen . — Bis jetzt hatte es dem Kinde vielleicht

noch an dem rechten Ernste gefehlt , war dieser im Spiel , —

Elfriede war ja ein so liebreizendes Geschöpf , dann konnte es

ja nicht fehlen . Aber gerade dies verwöhnte Kind , wie würde es

ernste Enthüllungen überwinden ? Aufs Neue brach sie in gesteigerte
Klagen und Vorwürfe aus .

Der Commerzienrath aber beklagte niemals mehr , wie eben

jetzt , wo es zu spät dazu war , die unbegrenzte Schwäche und

Nachgiebigkeit , mit der er bisher , — ohne den Muth zu einem

kräftigen Machtwort gefunden zu haben , — den Luxus und die

maßlose Verschwendungssucht seiner Frau und Tochter geduldet ;
wie würden sie es ertragen , wenn ihnen ein Losreißen davon

vielleicht binnen Kurzem beschieden war ? Und wie düstere Ahnung
stieg es in diesem Augenblick in seiner Seele auf , Kurt , sein leicht¬

sinniger Sohn , machte ihm tiefere Sorge , als er sich noch gestehen
mochte , und die Mutter schien so ganz unempfindlich für diesen
ernsten Umstand zu sein , und nur das mögliche Herantreten der

Entbehrung des bisherigen Luxus , — ernste Existenzsorgen waren

es ja noch lange nicht , — an sie und ihr verwöhntes Kind rief
ihre Kummerthränen hervor . Nur dieser Aussicht zu entfliehen ,
klammerte sie sich mit allen Kräften an die Hoffnung einer Ver¬

bindung mit Erich an , während der Commerzienrath in seinem
durch den Leichtsinn des Sohnes sichtlich bedrückten Herzen noch

ganz andere Gründe zu dem Wunsche , den ihm wirklich lieb ge¬
wordenen Neffen als Schwiegersohn zu begrüßen , erwog .

Für den Professor begann jetzt eine unbehagliche Zeit . Fräu¬

lein Elfriede , deren entschlossene Mienen etwas von einem ernsten ,
? mit der Mutter gepflogenen Gespräche wiederspiegelten , beanspruchte‘

seine Gesellschast jetzt fast ganz für sich allein . Doch war das
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nicht ausschließlich die Folge der empfangenen Mittheilungen ,
Elfrieden schien es auch eine Art Ehrensache zu fein , den lang¬
weiligen und ihr doch unbewußt imponirenden Bücherwurm in
ihren Netzen zu sehen , und dazu bot sie ihre ganze Macht , allen
Liebreiz ihrer verführerischen , sanften Taubenaugen auf . Erich
mußte weite Promenaden mit ihr machen , mit ihr Schach spielen ,
ihr vorlesen , ihr Auditorium beim Musiziren und noch tausend
Anderes sein , was Alles ihm indessen viel mehr Aufgabe wie
Vergnügen schien , besonders war Elfriedens nur sehr mittelmäßiges
Gesangstalent durchaus nicht im Stande , ihn zu fesseln . Und wo
die junge Dame einmal fehlte , trat mit unausgesetztem , liebens¬
würdigem Hinweis auf dieselbe die Mutter für sie ein , so daß der
Professor kaum eine kurze Stunde des Tages sür sich gewann .
Oft entschuldigte sich der ernste , so viel hohlen und inhaltsleeren
Geschwätzes bald überdrüssige Mann mit Arbeit und Studium ,
und dann kehrte er wohl stundenlang nicht von seinem Zimmer
zurück , aber immer konnte er das nicht , immer konnte er fich den ,
— immerhin Pflichten des Gastes nicht entziehen .

Der Commerzienrath ging in dieser ganzen letzten Zeit mit
vielfach umwölkter Stirn umher und beachtete nur wenig die
Ereignisse um ihn herum , Ernestine aber bekam der Professor jetzt ,
wo er fast während des ganzen Tages von den Damen des Hauses
in Anspruch genommen ward , wenig oder gar nicht zu sehen , denn
die junge Erzieherin hielt man von deren Gesellschaft entschieden
fern . Geschah cs indessen doch einmal , daß er mit ihr zusammen¬
traf , dann eilte sie mit so scheuem , flüchtigem Gruße an ihm vor¬
über , daß er es wohl bemerken mußte , sie meide jede Gelegenheit
einer Annäherung mehr denn je . Etwas wie Zorn stieg dann
in ihm auf , vielleicht weil er sich doch in dem Mädchen getäuscht ?
— Vielleicht weil seit jenem Abend --

(Fortsetzung folgt .)

R ä t h s e l .
Vorwärts ist mein Wort Latein ,
Rückwärts werd ' ich' s gleichfalls sein ;
Vorwärts bin ich eine Stadt ,
Rückwärts der Olymp mich hat .

Auslösung des Räthsels in No . 203 : Der Gedanke ,

Plaudereien ans der Reichshanplstadt .
*)

Berlin , 2 . September .

Sum ersten Male schütt ich gestern durch einen mächtigen Bogen der
igen Berliner Stadtbahn , die nun bald über Straßen nnd Häuser

hinweg die Eisenbahnzüge führen soll . Ein Schild an der Ecke des Kupfer¬
grabens , die ich zufällig passirte , hatte mich diesen Weg gewiesen , indem
es mich auf das Ereignitz des Tages , auf die Eröffnung der akademischen
Ausstellung aufmerksam machte , die ich erst für nächsten Sonntag in Aus¬
sicht wähnte .

„Zur großen Kunstausstellung !" lautete die Aufschrift des Wegweisers .
So heißt es auch auf den Zetteln der Anschlagsäulen . Das haben doch
die Akademiker nicht nöthig , daß sie marktschreierisch zu einer „ großen "

Kunstausstellung einladen , wie augenblicklich ein Vergnügungslocal zu
einem „großen " Monstre -Concerte !

Um elf Uhr hatten sich die Pforten des provisorischen Ausstellungs¬
gebäudes geöffnet , kurz darauf kam ich dort an . Nur zwei Droschken be¬
wegten sich mit mir über die Brücke , die auf den kleinen Platz vor dem
Eingänge führt . Noch war es nicht so belebt vor den Kunstwerken , daß
man sich nicht bequem in zweistündiger Wanderung einen orientirenden
Ueberblick hätte verschaffen können , besonders wenn man seinen Weg vom
letzten Saale aus begann und auf das Beschauen der räumlich großen
Bilder vorläufig verzichtete , denn in den ersten Sälen und vor dm größten
BUdern ist daS Gedränge naturgemäß am dichtesten .

Es sind zwei Categorien von Besuchern , die am ersten Tage vor -
nämlich die Ausstellung zu besuchen pflegen : die Angehörigen der aus¬
stellenden Künstler und die Freunde und Bekannten der ausgestellten
Porttaits . Sie wollen sehen und hören — sehen , wie „ihr " Bild sich in
der Reche der anderen ausnimmt , hören , was die Beschauer beim Anblick
deffelben für ein Urtheil fällen . Man muß daher das Wort im Zaume
Halters besonders wenn es kein freundliches ist , das man zu sagen hat .
Bei einem Bllde machte ich eine scherzhafte Bemerkung zu meinem Bc -

ec und es hörte ste die nahe dabeistehende Gattin des Malers , die ich
zu spät bemerkte . Ein vernichtender Blick war meine Strafe und ich

hatte es nicht einmal so bös gemeint , als ich fragte , ob jener Kopf nicht
wie der eines zusammengedrückten Kautschukmannes aussähe .

Bald darauf fiel ich in die Hände eines guten Freundes , der mir
durchaus die Statue eines seiner Freunde zeigen mußte , an der ich vorüber¬
gegangen wäre , wie ' es fast Alle thaten . Aber er hatte sie entstehen sehen
nnd kannte alle ihre Schönheiten vom Nagel des kleinen Zehes bis zum
gewellten Haar . Keine Mutter könnte ihr Kind mehr herausstreichen , als
er dies Bildwerk , und da ich mich nicht mit ihm verfeinden wollte , so
hörte ich ruhig zu , schielte aber indessen zu den anderen Kunstwerken in
der Nähe hinüber , die ich denn bei der Gelegenheit ziemlich genau kennen
lernte .

Als Ludwig Pietsch nun erschien , ohne den in Europa keine Auz -

» vor sich gehen und in anderen Erdtheilen kaum ein großes Fest
werden kann , der jetzt eben von den Ausstellungen in Gent und

Brüffel kam , nachdem er die in Paris und Düsseldorf vorher absolvirt
hatte — als er erschien , da hängte sich ein ganzer Schwarm an seine Ferse »
und hing an seinem Munde . Ehe er 'S in der Vosflschen Zettung drucken
ließ , konnten sie ja nun vielleicht schon jetzt von ihm erfahren , welches
Bild das beste in der Auffassung , das vorzüglichste in der Farbengebune
und das hervorragendste in der Characterisirung sei.

Das große Publikum wartet noch mit dem Besuche der Ausstellung
bis die Zeitungen über dieselbe berichtet haben . Dann ist eS doch fich»
kein schiefes oder falsches Urtheil abzugebcn , oder überhaupt ein Urtheil zü
haben . Der erste Beurtheller einer großen Zeitung kann in entscheidend «
Weise Stimmung machen . Erklärt er dieses oder jenes Bild für eine
»Perle "

, so ist das Urtheil bald als eigenes in dem Munde von Tausenden .So hort man schon heute von allen Seiten , Defregger ' s „Liebesbrief " uni
G . Rlchter ' s „ Italienisches Mädchen " seien die zwei Perlen dieser Aus <
stellung , da es irgendwo , wo es von vielen gelesen wird , gedruckt zu lesen
stand . Ich meinerseits , der ich kein Kritiker , sondern nur ein Plauderer
bin , erkenne beide Bilder nicht als so hoch hervorragend an .

Auf Defregger ' s Bilde lesen zwei Landmädchen lächelnden , halb auf¬
geschlossenen Mundes einen Liebesbrief . Ihre Gesichter sind viel zu con-
ventionell dargestellt und die Zahnrcihen so glatt und regelrecht , wie man
sie auf den Modejournalbildern sieht . Seltsam ist , daß der Liebesbrief in
seiner ganzen Länge in ' s Gemälde deutlich eingeschrieben ist ; noch seltsamer
aber , daß man ihn , der dem Beschauer verkehrt erscheinen muß , auf ein
besonderes Blatt abgeschrieben und zur Bequemlichkeit des Publikums am
Rahmen des Bildes aufgehängt hat . Als ob es bei dem Gemälde auf den
Wottlaut oder , auch nur auf den Inhalt des Schriftstückes ankäme !

Gustav Richter ' s „ Italienisches Mädchen " ist ein Pendant zu seinem
„ Jungen Neapolitaner " und wird schon detzhalb bereits als Photographie
im Handel weite Verbreitung finden . Es ist ein interessantes , vielleicht
auch pikantes Bild , aber eine Perle . . . ? Nein ! Das schwarze Haar
welches dem Neapolitaner über die Stirne fällt , kann natürlich erscheinen

'

Die Zotteln aber , welche dem Mädchen über das linke Auge bis fast zur
Höhe des Mundes hinabhingen , sind eine kokette und künstliche Natürlich¬
keit . Die ganze Haltung des Körpers hat etwas Steifes , als wäre das
Bild nach einem Marmormodell gearbeitet , und trotz der lebhaften Farben
ist , keine Leuchtkraft , trotz des großen schwarzen Auges kein Leben in dem
Silbe . Aber daß cs die Arbeit eines großen Meisters ist , sieht man ihm
dennoch an .

Doch will ich diesmal nicht von einzelnen Bildern , sondern von dem
Eindrücke sprechen , welchen die Gesammthcit derselben auf mich gemacht hat.

Vor nicht einem bin ich überwälttgt stehen geblieben , nicht eins Bat
mich überrascht . Aber einer großen Anzahl vortrefflicher Werke bege °M
ich , mehr als die letzten Ausstellungen sie boten . Und wiederum ist dar
Schlechte , Abstoßende , Barocke in so wenigen Nummern vorhanden , wie es
wohl kaum vordem der Fall war . Auch das Ausland ist diesmal durch
mehrere Bilder vertteten . Eine angenehme Ueberraschung bietet uns Pro¬
fessor Gussow . Er hat vier Nummern „Bildnisse " ausgestellt , die entzückend
sind und an denen man eine reine Freude haben könnte , wenn nicht eins
auf einen ganz unglaublichen rosa Hintergrund gemalt wäre .

Doch von den einzelnen Bildern erst , wenn ich sie mir genauer werd «
angeschaut haben .

Eine Neuerung ist der „ Jllustrirte Catalog "
, den man in Paris schor

seit lange in Gebrauch hat . Er bringt in den Text gedruckte Abbildungen
der ausgestellten Bilder und Sculpturen , soweit nämlich die Aussteller
Zeichnungen derselben eingeschickt haben . Das ist bisher allerdings nur in
geringem Umfange geschehen , denn der Catalog zählt 1047 Nummern auf
und enthält nur 187 Facsimile -Reproductionen . Ob es überhaupt Wünschens¬
werth wäre , von allen Bildern Abdrücke zu geben , stehe dahin . Bei Por -
ttäts und Landschaften und bei allen Bildern , in denen die Farbe eine
Hauptrolle spielt , sollte man von vornherein darauf belichten . In dem
vorliegenden Cataloge sieht eine Landschaft am Mittelmeere genau so aus ,wie ein Wald in Mecklenburg , und einen nordischen Herbstabend kann man
von einem Sonnenaufgang in den Tropen nicht unterscheiden . Allerdings
trägt die noch ziemlich mangelhafte Ausführung der Bilder dazu bei . Für
den Anfang sind diese Zinkätzungen ja ganz annehmbar , aber spat «
mußten sie durch bessere Reproductionen ersetzt werden .

Es waren der Akademie 1349 Nummern eingesandt worden , von denen
die Jury 321 als nicht geeignet für die Ausstellung zurückweffen mußte .
Dieser Jury sind die ordentlichen Mitglieder der Akademie , sowie die In¬
haber der großen und kleinen goldenen Medaille für Kunst nicht unter¬
worfen , ebensowenig die Düsseldorfer Künstler , über deren Werke eine Jury
chrer eigenen Akademie zu befinden hat .

Die Abtheilung „Oelgemälde " geht im Catalog bis zur Ziffer 775,
v ? n da bis 876 folgen „Aquarelle und Zeichnungen "

, bis 904 „Kupfer -
und Holzschnitte "

, bis 1006 „ Bildhauerwerke ^ und end¬
lich bis 1047 „Architecturstücke "

.
__________ B . - dt .



2 , Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 209 , Sonntag September 1880

3 mmo 6 tfic tv . Civpilatu ’ it ctc ?

MM
" Die Beleidigung der beiden Stallleute nehme ich

hiermit zurück , da meine Aufregung nur dem Vater meiner

Kinder galt , der uns durch Entziehung eines bedeutenden

Thriles des Kostgeldes in bittere Noth versetzt . 6085

Frau Barbara Ratajczak mit 5 unmündigen Kindern .

Prachtvolle Bille « ,

mit großen Gärten , nahe dem Curhause , sowie im Nerothal

zu verkaufen . N . bei Ch . Falker , Wilhelmstr . 40 . 4045

Herrschaftliche Villa , schöner Lage und Garten ,

große Zimmer « nd Salons , komfortable , präch¬
tiger Ansficht , wegen baldigem Wegzng sehr
preiswürdig z « verkaufen . Auskunft für Inter¬
essenten bei

C . H . Sclimittus , Adolphstraße 10 . 6066

Landhaus ,
mittelgroß , an den Curanlagen , zu verkaufen . N . Exp . 4046

Villa Leberberg 3 ist zu verkaufen . ,
4047

Ein Geschäftshaus in bester Lage mit 2 Läden ist mit ge -

Zug - Jalousien
,

Roll - Läden
von 6 Mk . per Hs - Meter an empfiehlt (D . f . io,ui .)

suchen für 2 leere Möbelwagen von

KllCKiaUUBg Frankfurt nach Wiesbaden per 11 . Sept . c .

6086 J . & G . Adrian , Möbeltransport , Wiesbaden .

la Qualität zu verkaufen , sowie Eindeckungen
Dalypappe mit Dachpappe bei

5829 Pb . Jianss & C . Meier , Kirchgasse 3 .
'

Gute Musikalien ( Piano mit Gesang ) sind preiswürdig

zu verkaufen bei Lies , Römerbera 9 . 6059 i
ringer Anzahlung billig zu verkaufen ;

▼Hxw SB bh 6037 I ein Haus , worin ein Kohlengeschäft mit Erfolg betrieben wird ,
ÄOW rJA « » 111 .vlfl . I ist unter guten Bedingungen billig zu verkaufen . Näheres

eine gerade Treppe , 3Mtr . 18 Stockhohe , Sonnenbergerstr . 31 . I
Ch . Falker , Wilhelmstraße 40 . 5592

In Bierstadt ist eine Zulast Aepfelwei « zu verkaufen . I Billa , nahe den Anlagen und der englische «

Näheres Expedition .____________________
5962 I Kirche , gleich zu verkaufen und zu beziehen .

WMMMAiM Damen - und Kinderkleider werden schön I <D . H . Sclimittus , Adolphstraße 10 . 6067

angefertigt . Näh . Nerostraße 15 , Part . 4908 I Weilstraße ist ein neues , solid gebautes Haus mit großem

J . Kiessenwetter . Friseurin , kl . Schwalbacherstraße 4 , m2S ®
empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem Haufe

© arten , 22,000 Mark .
m allen Haararberten . _

13966 ^ n « anoyan
^ sclimittus , Adolphstraße 10 . 6067

Die Dame , welche die kleine Handarbeits - Tasche mit I Billa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , dicht am

Nähetui , welche am 3 . September im Nachmittags - Concert auf I Rhein , zu verkaufen . 4044

der 4 . Stuhlreihe liegen blieb , an sich genommen , wird gebeten , I besuchtes Hotel in dem Rheingau , 18 Fremdenzimmer ,

dieselbe in der Expedition d . Bl . abzugeben . 6048 I 15 vollst -, feine Betten rc ., großer und schöner Wirthschafts -
— - —

garten mit Halle , feine und stark frequentirte Kegelbahn ,

schöner Obst - und Gemüsegarten rc ., ist mit vollst . Inventar

wegen Alter und Kränklichkeit des Besitzers für 35,000 Mk .

mit 12,OCX ) Mk . Anzahlung zu verkaufen durch J . Imand ,

Weilftratze 2 . 124

Bauplätze i » vorzüglicher Lage sind unter günstigsten
Bedingungen zu billigem Preise zu verkaufen oder auch

gegen eiu Haus zu vertauschen . Dieselben können

„ . . , _ o , . auch ohne Anzahlung an solide Bauunternehmer und
Conversation franpaise . MTS . ,Webergasse 58,1 . 2963 i

Bauhandwerker abgegeben werden . Offerten unter H . 1

Lenons francaise et conversation par une mar - 1
aR bie Expedition d . Bl . erbeten . 5544

S “ JÄ k * * *“ ® -

!?fr ?nen wnaen au $ ättt <nt1
'
$

cw,6(̂ g
I Ein gangbares Colonialwaaren Geschäft in guter Lage

erfragen Rödera ^ e 32 , Parterre . 6049 I
toegen Verzug resp . Uebemahme eines anderen Geschäfts

0 I M vermiethen , am liebsten per 1 . October . Auskunft wird

in der Expedition d . Bl . enheilt . 5927
stehen zur Seite . Nah . Weustraße 18 , Bel - Etage . 2588 Iö 1 ® tu rentables Spezeretgeschast mit guter Kundschaft ist

Wegzugs halber auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 4042

                          Eine gangbare Wirthschaft mit Inventar zu vermiethen .

fC ’ itt Mittlerer Größe , an der | Näheres tu der Expedition d . Bl . 6016

belebtesten Promenade | Eine Metzgerei nebst Inventar ist unter günstigen Bedin -
der Stadt , enthaltend 15 Zimmer , 10 Mansarden , I gungen abzugeben , resp . zu verkaufen . Näh . Exped . 5847

Gas - « nd Wasserleitung , Vor - « nd Hintergarten , I 8 — 12,000 Mark werden auf 2 . gute Hypotheke fogleich
gegen mäßige Anzahlung zu verkaufe « . Näheres I oder auch später zu leihen gesucht . Näh . Exped . 5934
i « der Expedition d . Bl . 4048 I 30,000 bis 40,000 Mark ganz oder getheilt gegen erste

OMff A $ Kl * A21 * * h * * * Hypotheke zu 4 - / . Procent in hiesige Stadt ohne Makler
öllltl IU WtCSUdVetU auszuleihen . Näheres in der Expedition d . Bl . 5438

Eine mit allem Comfort ausgestattete Villa mit 18 größeren I 27,000 Mark zu 41, » pCt . auf erste Hypotheke mit zwei -

Räume « nebst großem Garten — zusammen 1 Morgen I doppelter gerichtlicher Sicherheit werden auf ein Haus in

25 Ruthen 8 Schuh oder 31,27 Ar — in der Parkstraße | erster Geschäftslage gesucht . Reflectirende wollen ihre

zu Wiesbaden an den Curanlagen ist mit und ohne Ein - 1 Offerten unter C . L . 3 . in der Exped . d . Bl . abgeben . 5921

richtung unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verkaufen . I Es werden von einem pünktlichen Zinszahler sofort 7000 Mk .

Näh . Ädelhaidstraße 33 i « Wiesbaden . 256Q I auf gute zweite Hypothek ? gesucht. Näh . Exped . 6039
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Bericht über die Preise für Naturalien und andere

Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden

vom 28 . August bis 4 . September 1880 .

Ein gebildetes und in allen Arbeiten erfahrenes Frauen¬
zimmer sucht Stelle als Kammerjungfer nach außerhalb . Gef .
Offerten sub K . 10147 an die Annoncen - Expedition von
D . Frenz in Mainz erbeten . 93

Ein jnnger , solider , verheiratheter Mann sucht eine
Stelle als Herrschafts - oder Droschken - Kutscher . Näh .
Louisenstraße 16 im Dachlogis . 6001

welche kochen können , durch Fr . Schug , Webergasse 37 . 6083
Ein Mädchen vom Lande mit guten Zeugnissen wird gesucht .' ‘

6062

Ein solides Mädchen , das perfekt Kleider machen , kochen und

bügeln kann , wird für alle Arbeiten in einen ganz kleinen .
rUMen Haushalt gesucht . Näh . Exped . 5969

Ein einfaches , gewandtes Mädchen zur Mithülse für Haus¬
und Küchenarbeit sofort gesucht im „ Hotel Spehner "

. 6082

Gesucht 0 — 8 Mädchen für häusliche Arbeit und solche ,

{
eeeeeeeeeeeeeeet

Offene Lehrlingsftelle
@ Für meine Buchhandlung suche ich einen jungen

rMann
mit guter Schulbildung als Lehrling .

Wiesbaden . H . Ebbecke , Kirchgasse 14 .

V . Misch .

Ochsenfleisch :
v . d . Keule . . !
Bauchfleisch . .

Kuh - o . Rindfleisch
Schweinefleisch .
Kalbfleisch . . . .
Hammelfleisch . .
Schaffleisch . . .
Dörrfleisch . . .
Solberfleisch . .
Schinken
Speck (geräuchert )
Schweineschmalz
Nierenfett

MMWMmiNHMM
Junger Hausbursche gesucht Dotzheimerstratze 17 . 5972

Gesucht ein Sattlerlehrling von Fr . Kroh mann ,
Häfnergasse 10 . 5932

Ein zuverlässiger Schweizer wird sofort gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl . 5910

Ein junger Mann von 14 — 16 Jahren wird in ein hiesiges
Geschäft als Ausläufer gesucht . Näh . Exped . 5989

Mehrere Exporteure werden gegen hohe Provision gesucht .
Näheres Expedition . 6072

38 .

36
30

Ein zuverlässiger , junger Mann , in der Krankenpflege er¬
fahren , dem die besten Zeugnisse und Empfehlungen zur Seite

stehen , sucht zum 1 . October Stellung als Diener bei
kranken Herrn . Näh . Exped .

Personen , die g ^ ucht werden :

Eine geübte Büglerin gesucht .
Ang . Herrmann , Emserstraße 4 .

Ein junges Mädchen kann in einem Geschäfte das Kleider -

werden sofort gesucht Louisenplatz 7 , 6102
Ein Mädchen wird auf einige Stunden des Tages zu Kindern

gesucht Moritzstraße 1 , 2 Tr . 6061

topfitfht Ee Bonne zu einem Kinde nach England, . . die
vyi | UU | l gut schneidern und fein waschen und bügeln kann ;

nur respectable Personen wollen sich melden Mittags von 12
bis 1 Uhr . Näh . Expedition . 6018

Für Küchen - und Hausarbeit suche auf den 15 . September
ein , tüchtiges Mädchen . Nur solche, welche gute Zeugnisse auf¬
zuweisen haben , mögen sich melden bei Moritz Mollier ,
Langgasse 17 . 5605

Gesucht auf 1 . Oktober eine tüchtige Köchin , welche

Hecht per Kgr .
Backfisch

IV . Drod und Mehl .

Gemischtbrod per Kgr .
Schwambrod :

Langbrod „ 2 „
Runobrod „ 2 ,

Weißbrod :
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . l Milchbrod „ 30 „

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
n . „ ioo „

Gewöhn ! , ( sog . Weitzm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 „

geräuchert . . . „ „
Bratwurst . . . . „ „

frisch P . Kgr .
geräuchert . . . „ „

( Fort,etzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die fich anbietenr

Ein junges Mädchen sucht Beschäftigung im Weitznähen
oder auf der Maschine . N . bei Frau Becker (Nähmäschienen -
laden ) , Langgasse 32 . 5918

Ein Mädchen aus Westfalen , welches die feine Und bürger¬
liche Küche versteht und in allen häuslichen Arbeiten bewandert
ist , sucht , auf gute , langjährige Zeugnisse gestützt , zum 1 . October
Stelle . Näh . Adolphsallee 19 . 5924

A young German who speaks English will
be glad to do any kind of needlework , dress -

making etc . etc . for English or other foreign Families . Apply
at the office of this paper . , 5509

Ein gutempfohlenes Mädchen , welches kochen , nähen , bügeln
und serviren kann , sowie alle Hausarbeiten versteht , sucht , zum
15 . Sept . ob . 1 . Oct . Stelle . Näh . Schwalbacherstr . 37 , Hth . 6010

Ein junges , gebildetes Mädchen , welches fertig englisch
spricht und in allen Handarbeiten bewandert ist , sucht passendes
Engagement . Offerten unter E . A . 21 an die Expedition

machen gegen geringe Vergütung gründlich erlernen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 5939

Verkäuferin gesucht .

Für ein feineres Band - und Modegeschäft hier eine gewandte
Verkäuferin gegen hohes Salair gesucht . Schriftliche Offerten
unter W . E . V . an die Expedition d . Bl . erbeten . 6014

Verkäuferin Per sofort gesucht
für ein hiesiges , feineres Lnxnsgeschäft . Adresse zu
erfragen in der Expedition d . Bl . 6058

Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , findet Beschäfti¬
gung ; auch wird ein Mädchen in die Lehre gesucht Langgasse 24 ,
Hinterhaus . 6095

Durchaus geübte Kleidernracheritmen

Höchst)
Pr -is.^

280
— 70

Gesucht aus 1 . Oktober eme tuchtrge Kocht « , welche X „ Taube ......
auch Hausarbeit übernimmt , und ei « Hausmädchen . Ohne l Ern Lahn .......
beste Zeugnisse und Referenzen Meldung unnöthig . Näheres j Huhn . . . . . . .
in der Expedition . 6053 X per ® 3r -

I . Iruchtmarkt .

Weizen . . p . 100 Kgr .
Hafer . . . „ 100 „
Stroh . . . „ 100 „
Heu . . . . „ 100 „

n . Viehmarkt .

FetteOchsen :
I . Qual . p . 100 Kgr .

n . „ „ 100 „
Fette Schweme p . Kgr .

„ Hammel „ „
Kalber . . . . „ „

m . Victualienmarkt .

Kartoffeln , p . 100 Kgr .
Butter . . . . per Kgr .
Eier . . . per 25 Stück

Sandkäse

per 100 „
abrikkäse „ 100 „
wiebeln „ 100 Kgr .
lumenkohl . per Stuck

Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . „ „
Gurken per 100 Stück
Gr . Bohnen . per Kgr .
Fr . Erbsen p . Schoppen
Wirsing . . . per Stück
Weißkraut . „ „
Rothkraut . „ „
Gelbe Rüben „ Kgr .
Weiße
Kohlrabi (obererdig )

per Stück
Erdbeeren . . P . Schopp .
Preiselbeeren „ „
Trauben . . . per Kgr .

Höchster
Preis .

Niedr .
Preis .

* Si * A
21 68 21 25
16 13 50

5 20i 5 20
6 20 3 60

140 58 137 14
133,72 130 28

136 1 28
1 38 1 —
1 28 — 88

6 5 _
2 60 2 —
1 75 1 25
8 — 7 —
5 — 4 —

20 — 14 —
— 50i — 25
— 6 — 3
— 8 — 4

1 50 — 60
— 16 — 14
— 30 _ 20
— 12 — 8
— 16 — 10
— 20 10
— 10 8
— 8 — 6

— 4 — 2
——25 20
— 30 28

1 40 80
— 40 25

5 50 4 50
2 30 2 —

— 60 50
1 60 1 —
2 1 50
3 2 40
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VariBiii ^ oteh

Köln .

T ., N . Marie . - Am 26 . Au ,

de Peerdt , Düsseldorf .

England .

Weisser Schwaet Hirschberg , Banqu , m . Farn ., Er -

Einhorni

vom

Schmidt , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,

AiigeköMameiae Fremd © .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . September 1880 .)

London .
London .

Königsberg .
London .

Dresden .
Dresden .

Kreuznach .

Karlsruhe .
Frankfurt .

Duisburg .
Gotha .

Magdeburg .

Köln .
Berlin .

Pforzheim .
Gera .

Halle .
Kosen .

Worms .
Holstein .

Ada .
Bolberg .

Auszug aus den Civilstands - Registern der
Nachbarorte «

Kirsch , m . Fr .,
Hartmann , 2 Hrn .,
de Beauclair , Kfm .,
Vuyk , Architect ,
Schraudt , Adr .,
Schlager , Fabrikb .,
Ruthenburg , Kfm .,

Gibson , Fr .,
Burncy -Yro , Dr .,
Jüdel ,
Krause , Fr . Dr .,
Sutro , Fr .,
Walker , m . Farn .,

Irland .
Irland .

London .
Berlin .
Berlin .

San Francisco .
Hüll .

Adler :
Fischer , Kfm .,
Hobräck , Kfm .,
Wilsen , Kfm .,
Roth , Kfm .,

Moses
The Right Honrable Gibson ,

Karlsruhe .
Köln .

Kassel .
Rotterdam .

Eilogen .
Darmstadt .

Aäbhen .

Denison , Fr . , London .
Hall , Fr . m . Farn -, London .
Ritchie , FrL , Canada .
Freeling , Fr . m . T . ü . Bd ., London .
Bedlington , FrL , England .

Wilhelmstrasse 38 :

Auf der Hayde , Kfm ., Bielefeld .
Jacobson , Kfm .,te Fulda .
Meuser , Fbkb . m . Fr ., Plettenberg .

tember 1880 ,
Wechsel .

Kliein stein i
Tesch , Verwalter , Bremen .
Triacca , Mayen .

Zam Mitter :

Bären :
Morhoff , Rent .,
Heiliger , Dir . m . Fr .,
Sommerfeld , Kfm .,

Amsterdam 168 .85 B . 168 :45 G
London 20 .50 P . 46 G .
Paris 80 .80 - 80 .85 - 80 .80 bi

i Wien 173 B . 172 .60 G .
Fraldsurtei Bank -Lisconto 4 .

! Reichsbank -Disconto 5 .

zu Rambach e. T . — Am 28 . Slug ., dem Schreiner Julius Brust zu
Sonnenberg e. T ., N . Bertha . — Aufgeboten : Der Privatier Friedrich
Heinrich Seel , wohnh . zu Wiesbaden , und Christiane Karoline Jekcl ,
wohnh . zu Sonnenberg .

Bierstadt . Aufgeboten : Der Bäckergehülfe Karl Christian Ludwig
Mayer von Bierstadt , wohnh . zu Wiesbaden , und Henriette Philippine
Bierbrauer von Bierstadt , wohnh . daselbst , früher zu Wiesbaden wohnh

Leipzig .
Berlin .

Siebert , Rent . in . Fr ., Osnabrück .
Toyce , m . Fr ., London .
Block , Just .-R . m . Fr ., Magdeburg .
Levy , 2 Hrn .,
Götz , Rent . m . Bed .,
Rasley , m . Farn .,
Bablo , Fabrikbes .,

Allhausen , Rent ., London .
Phelps , Rent . m . Fr ., London .
Mowisoh , Notar m . Schw ., Leeds .

Metel Vogel i
Herz , Kfm .,

Meyer , Ingen ., Einbeck .
Linder , Schul -Dir . m .Fr ., Elbferfeld .
Locker , Stud ., Diez .
Koch , Kfm ., O .-Hessen .

Motel da Word :
v . Schadow , Obrist , Wandsbeck .
Gimingham , London .
Güttler , Fr . Corn .-R ., Reichenstein .
Güttler , Fabrikbes ., Reichenstein .
Happe , FrL m . BegL , Utrecht .

Dr . Pagenstecher ’a
Augen -Klinik :

Lamprecht , Bürgermät .,8 Siegen .
Ääteeäsa - äffloteli

Reuter , Rent . m . Fam ., Paris .

Menderichs ,
Simon ,
Künzle ,
Müller , 2 FrL ,
Müllet , Fr . ,
Rascher , FrL ,

® ieemfeofciei - Motei i
Marloh , R .-A . m . Fr ., Hannover .

EurtopSischer Hof t
Viertel , m . Fr ., Nürnberg .
Dell , Weinheim .
Deppermann , m . Fr ., Hamburg .
Grand -Hötel (Schützenhof-Bäder) :

Band , Crefeld .
Gössne , Crefeld .
Seibel , Rent . m . Bed ., Wien .

« irtlMer Walds

WdiiieUlien :
Bühler , Söckenhein .

Xaoaaer Hofs
Hanegräaff , m . Fam ., Rotterdam .
Deetjin , Kfm ., Mutaquo .
öchröber , Rgtsb .m .Fr ., Dröschkau .
Eberhn , Ing . m . Fr ., Karlsruhe .

Villa Hassan :
vanEghen , m . Fam ., Amsterdam .
WulffiuS , Fr . m . Fam . ü . Bed .,

Petersburg .
Altes - Vneaeahof i

Auszug aus den Civilstands -Registern der Stadt
Wiesbaden vom 3 . September .

Geboren : Am 31 . Ang ., dem Königl . Premier -Lieutenant Alfred
Forst e. S . —

. Am 3 . Sept ., dem Schuhmachergehulfen Mars Heinrich Brede
e. S ., N . tzemnch .

Aufgeboten : Der Kanzleidicner bei der Kaiserlichen Gesandtschaft
zu Pecking , Christian Georg Mter von hier , wohnh . dahier , und Caroline
Adelhaid Emilie Hahn von hier , wohnh . dahier . — Der Musiker Johannes
Hemmerle von Sesenhausen , A . Selters , wohnh . dahier , und Margarethe
Weiß von Waldfischbach , König !. Bayerischen Bezirksamts Pirmasenz , wühnh .
dahier . — Der Maurergehülfe Ludwig Heinrich Dörr von Sonnenberg ,
wohnh . dahrer , und Chrrstme Lmse Groß von hier , wohnh . dahier . — Der
Schlossergehülfe Karl Gustav Adolph Blum von Wied - Selters , wohnh .
dahier , und Helene Therese Krummsdorf von .Freiberg im Königreich Sachsen ,
wohnh . dahier , früher zu Altenburg im Fürstenthum Sachsen -Altenburg .

G elfer 6 en : Am 1 . Sept ., der Zeitungs -Expedient August Wilhelm
Jung , alt 48 I/11 M . ,23 T . — Am 2 . Sept ., der Königl . Hauptmann
a . D . Franz Adolph Lonmg , alt 70 I . 8 M . 19 T . — Am 2 . Sept . , Marie ,
unehel . , alt 2 M , 20 T . — Am 2 . SepL , Dorothea , geb . Stritter , Wittwe
deL Pfarrers Wilhelm Höfeld , alt 69 I . 9 M . 21 T .

« öUtaUEes Ttandesamt .

Biebrich -Mosbach . Geboren : Am 27 . Ang ., dem Fabrikarbeiter
Philipp Wilhelm Meyer e. S . — Am 28 . Aug ., dem Korbmacher Adam
Egli e. T . — Aufgeboten : Der verwittwcte Taglöhner Philipp Stroh
von Reiskirchen , Kreises Gießen , wohnh . dahier , und Katharine Habel von
Thalheim , A . Hadamar , wohnh . daselbst . — Verehelicht : Am 28 . Aug .,
der verwittwcte Taglöhner Jacob Martin Haupt von Watzelhain , ALLangen -
schwalbach , wohnh . dahier , und Marie Susanne Katharine Füll von hier .— Gestorben : Am 28 . Aug ., Elisabeths , Tochter des Locomotivführers
Peter Diefenbach , alt 6 M . — Am 30 . Aug ., Philipp Karl Adam , Sohn
des Kaufmauns Karl Henrich , alt 5 I . — Am 1 . Sept ., der Zimmer¬
mann Ludwig Philipp Heinschel , alt 53 I . — Am 1 . Sept ., Fritz Heinrich ,
Sohn , des Schutzmachermeisters Heinrich Beier , alt 11 M .

Sonnenberg und Rambach . Geboren : Am 24 . Ang ., dem
LaNdwirth Karl Philipp Dörr II . zu Sonnenberg e. S ., N . Karl Ludwig
Wilhelm . — Am 25 . Aug ., dem Tüncher Johann Streck zu Rambach e.ct. m cm — " ' m 26 . Aug ., dem Tüncher Anton Friedrich Schneider

— Am 28 . Aug ., dem Schreiner Julius Brust zu

ÄllemdolL
Oemler , Oecon .-Rath , Halle .
Oemler , Hauptmann , Karlsruhe .
Fritsch , Geh . Reg .- R ., Karlsruhe ,
v . Arnini , Hauptm ., Dortmund .
Fulst , m . Fr ., Dudetstadt .

Hoiel Victoria i

Kohn , Kfm ., Westerburg .
Simon , Kfm ., Frankfurt .
Habel , Kfm ., Grafrath .
Wagner , Rechtsanw ., Heidelberg .
Wagner , 2 Hrn ., Wertheim .
Mayer , Kfm .,
Karbe , Kfm .,
Biewald , Kfm ,
Clauder , FrL ,
Küster , FrL ,

Block sehe » Haust
Luide , Petersburg .
Rattkoff -Rojnoff , Fr . m . Fam .,
_ Petersburg .
Wiegandt , FrL , Petersburg .
Jarotzky , Petersburg .

Zwei Bücke i
Bartsch , Kfm .,
Sperlich ,

Engel ,
Schreiber , Hermsdorf .
Mayer , Stabsarzt Dr ., Berlin .
Bang , m . Fr ., Karlsruhe .

Petsch , Fr . Rt . m . Nichte , Berlin .
Surman , Fr . Rt . m . Tcht ., England .
Redlich , R .- Anw . m . Fm ., Guhrau .
Stockfleth , Consul m . Fr .,
_ Kopenhagen .
Furstner , Kfm . m . Fr ., Amsterdam .

^ r , Rent . m . Fr ., London ,
er , Rent . m . Schw ., London .

Vier Jahreszeit ®» i
v . Chrapovitzky , Kammerjunker ,

. Petersburg .
Pavann , Banqufer m . Fr ., Genf .
Cotton , General , England .
Eley , England .
Räthbone , in . Fam ., New -Orleans .
Bröwn , 2 FrL , Boston .
Soltikoff , Exc . General m . Fr . u .

Bed ., Russland .
Drpop , Kfm ., Hannover »
Gruner , Director in . Fr . , Berlin .
Thurtsby , 2 Frl „ Brooklyn .
Strakow , New -York . ;
Schustone , m . Fr ., England . S
Wylie , m . Fr , JJiverpooL I

Wallenstein , Kfm .,
Rau , Kfm ., Würzburg .
Wedding , Fbkb . m . Fr ., Berlin ,
van Stolck , Rent ., Rotterdam .
Kellner , Consul m . Sohn , Odessa .
Laube , Präsid . m . Fr ., Bromberg .
Berg , Kfm ., Frankfurt .

Dirschau .
Heidelberg .
Heidelberg .
Heidelberg .

Grosssachsen .

Hoffmann , Fabrikbes .,
Scherer , Bürgermeister ,
Hildebrand , Kfm .,
Luder - Lenemann , Kfm ., Bremen .
Lüdka , Ingen ., Magdeburg .
Schäfer , Kfih ., Bremen .
Pfeifer , Kfm . m . Fr ., Heidelberg .
Plusberg , Dr . m . Sohn , Sobernheim .
Wendel , Kfm . , ___ Leipzig .

Hotel Weine :
Kedzior , Ingen ., Lemberg .
Copyr , Utrecht .
Gahnbacher , Fr . , Auerbach .

! -■ PrivathSueera :
Villa Anna : Stockhausen , Fr . Rt .

Dr . m . Tochter , Darmstadt .
Grosse Burgstrasse 2 :

Bergmann , Rent ., London .
Bergmann , 3 FrL , London .
Sadler - Curqeuva , Stud ., London .
Villa Germania : Möckel , Hptm .

a . D ., Java .
Villa Heubel :

Lindau , Schriftst . Dr . m .Fr ., Berlin .
Bergmann , Just .-R . m . F .,Spandau .
Langgasse 48 : Estermann , Kfm .,

Berlin .
Parkstrasse 1 :

Geld .
Holl . Silbergeld — Rm . — Pf .
Dukaten . . 9 „ 60 —65 „
20 Frcs .-Stücke . 16 „ 16 - 20 „
Sovereigns . . 20 , 38 — 42 .
Imperiales . . 16 „ 71 — 76 „
Dollars in Gold 4 . 22 ,

Meteorologische Beobachtungen

___
der Station Wiesbaden .

1880 . 3 . September .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abmds .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb "
.

*) Die Barometerangaben

337,13
11,2

4,80
91,4
N .O .
stille .

völl . heller .

ind auf 0 «

336,71
21,6

4,78
40,8
S .O . i

schwach .
völl . heiter .

R . reduci

336,56
14,6

4,90
71,1
S .O .

schwach .
Völl . Heller .

t .

336,80
15,80

4 .82
67,76
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gurnh gejagt hat .
Und doch ist es kaum ein halbes Jahrhundert her , daß auf der Statte

des jetzigen Melbourne die Jagd ausgeübt werden konnte ; früher war der

Aufenthalt dort nicht möglich , wenn man sich nicht alles das mitbrachte ,

was zum Leben gehört . Jetzt muß Derjenige , der die wie über Nacht ent¬

standene Stadt betritt , sich ordentlich Mühe geben , wenn er auf einen

Luxusgegenstand verfallen will , den der nächste Laden nicht darbietet .

Die erste Sorge des Reisenden ist in der Regel die um ein Hotel ; ;

die von Melbourne gehören zu den besten der überhaupt existirenden . Oft

braucht der Fremde sich nicht einmal Mühe zu geben , eines aufzufuchen ;

wenn er keinen Freund in Melbourne besitzt , hat er nur nöthig , sich in

einen der vornehmeren Clubs eiuführen zu lassen , wo er ein Bett zur Ver¬

fügung findet ; einen Monat lang kann er sich daselbst als Ehrenmitglied

aufhalten , ohne einen Mitgliederbeitrag zu zahlen , für einen sechsmonat¬

lichen Aufenthalt entrichtet er eine Guinee (24 Mark ) . Liebt er die Ab¬

wechselung , so findet er in der Nähe Restaurants , wo er zu mäßigem Preise

ein einfaches , aber gut zubereitetes Mahl einnehmen kann .

Was die Läden betrifft , so sind ihrer so viele und so verschiedenartige

vorhanden , daß man ' sich sofort Alles verschaffen kann , was man wM , und

sollte es die zierlich gebundene Ausgabe eines Mode -Schriftstellers oder

ein vollständig ausgestatteter Sarg sein , wiewohl das Schutzzollsystem aus

letzterem traurigen Artikel einen kanm zu erschwingenden Luxusgegenstand

gemacht hat .
Vier Theater sind vorhanden , und in einem derselben kann mau stets

auf eine ganz gute Vorstellung rechnen . Mit den Londoner Bühnen darf

man ste freilich nicht vergleichen , wie denn überhaupt Vergleiche des

Coloniallandes mit dem Mntterlande stets sehr sorgfältig angestellt sein

wollen . Melbourne ist eine Stadt von nicht ganz 260,000 Seelen und dabei

weist Australien mit Tasmanien und Neu -Seeland auf einem Flächen¬

raume , der sechsuudzwauzigmal größer ist als Großbritannien und Irland ,

eine Bevölkerung auf , die nach den letzten statistischen Ermittelungen nicht frei circnliren .
Alles das mag sehr gesund sein , aber malerisch und dem Auge gefällig

stellt es sich nicht dar ; doch macht das Ganze keinen unangenehmen Ein¬

druck . Mehr stört der Mangel an Harmonie , tote er sich an gewissen

Punkten durch die elenden Baracken zu erkennen gibt , die dicht neben den

schönsten Häusern stehen und an die Zeit gemahnen , da Melbourne ent¬

stand und man dort mehr Sinn für Goldgräberei als für architektonische

Schönheit hatte . Diese schwinden indeß immer mehr und mehr und machen

glanzvolleren Wohnstätten Platz . Melbourne hat einzelne Straßen , deren

sich keine europäische Großstadt zu schämen brauchte .

Uebrigens deutet selbst an den kleineren Häusern nichts auf Armuth

hin . Was vielleicht in Melbourne am bemerkenswerthesten ist und den

Fremden am meisten frappirt , ist die Abwesenheit des Elends und der

Unreinlichkeit . ES gibt arme Quartiere , aber man muß wissen , wo sie

liegen , um sie zu finden ; man muß sich förmlich nach timen hin bemühen .

Man trifft eine Anzahl kleinerer Häuser und Holzhütten an , allein von

den Besitzern derselben keinen , der nicht mit allen Bequemlichkeiten und

zuweilen mit allem Luxus des Lebens umgeben wäre .

In dieser flüchtigen Beschreibung und Vogelschau -Skizze von Mel¬

bourne haben viele der Erwähnung werthe Gegenstände nicht Raum finden

können . So besitzt z. B . die Stadt eine öffentliche Bibliothek , wo selbst

der Aermste von Morgens 10 Uhr bis zum Abend ein Obdach findet und

dem Leser 100,000 Bände zur Verfügung stehen . Darum mehr hei spa¬

terem Matz .

Dom Sitze der Nächste « Weltausstellung .
* )

Eine Skizze ans der Vogelperspective .

gekommen ist . t „ ri ,
An und für fich bilden die Vorstädte einen der größten Reize und den

hauptsächlichen Stolz der Stadt . Die Bewohner Londons halten sich für

glücklicher als die Einwohner der meisten anderen europäischen Großstädte ,

weil sie in ihrer Nähe Seeluft und Seebäder haben . Die Melbourner haben

jedoch nicht allein ihr Brighton , wohin sich die Reichen zurückziehen , indem

sie die Menge hinter sich zurücklassen , sondern selbst für den Aermsten die

schönsten Bäder und die reinste Seeluft , und das an einem Punkte , den

man nach kurzem Spaziergänge zu Fuß erreichen kann . Mit der Eisenbahn

kostet die Fahrt hin und her etwa 30 Pfennige ; in 10 Minuten wird man

bis hundert Schritte vor das Meer gebracht .

Hier allerdings legen die Haifische dem vorsichtigen Badegaste die ver -

hältnißmäßig hohe Abgabe von 50 Pfennigen auf , da die Anzahl und

Wildheit dieser Wafferbewohner das Baden in offenem Meere etwas gefähr¬

lich machen . Man hat daher die Badevlätze mit Pallisaden eingefriedigt ,

durch welche „des Meeres Hyänen
" den Badenden zwar mit gefräßiger Gier ,

aber vergebens anstarren . Ein solcher Badeplatz ist so etwas wie ein um¬

gekehrtes Aquarium , die Zuschauer befinden sich im Käfige und das GM «

draußen . Die Pallisaden -Einfriedigung ist eine so feste , daß eine ganze

Heerde von Flußpferden chr nichts anhaben könnte . Einer derartigen

Sicherheit gegenüber kann die Ausgabe von Six -pence nicht in Betracht

kommen . _ ,
Im Uebrigen sind die Melbourner nicht so auf Seeluft und Seebäder

1 versessen wie die Londoner . Sie haben das auch nicht nöthig . Melbourne

l selbst erfreut sich der trefflichsten Luft ; statt der engen winkeligen Straßen ,

j toie wir sie in Europa in allen alten Städten antreffen , in deren Straßen -

I Verschlingungen die Luft kaum Zutritt findet , bietet das nach einheitlichem

Plane erbaute Melbourne schöne breite Verkehrswege . Die Straßen schneiden

sich alle rechtwinkelig mit geometrischer Genauigkeit , so daß Luft und Wind

Melbourne mit seinen Häusermassen und seinem Straßengetorrre

bietet ein anziehendes Städtebild dar ; von mehreren Punkten der Stadt

aus genießt man einen weiten Ausblick , und was das Auge erschaut , ge¬

mahnt an Wohlstand und aufsprossendes Leben . Ganz wunderbar berührt

der Gedanke , daß von den Vorübergehenden Viele , die jetzt noch im besten

Mannesalter stehen , in ihrer Jugend dieselbe Stätte durchmaßen , ohne auf

eine Bausteinfügung oder auf eine Mauerwand zu stoßen . Damals konnte

man sich wohl da , wo sich heute eine volkreiche und blühende Stadt erhebt ,

im Waldesdickicht verirren oder in das sumpfige Erdreich einbrechen , aber ;

auf dem Straßenpflaster auszugleiten war ein Ding der Unmöglichkeit .

Wenn man von London sagt , daß vor zwei Jahrhunderten an der Stelle ,

too jetzt sich Regent - Street hinzieht , Jäger den Auerhahn balzen hörten ,

so läßt fich von Melbourne , das allerdings noch keine Regent - Street hat ,

behaupten , daß in seinen jetzigen Straßenanlagen noch Mancher das Kän -

. daS Thermometer nicht ausschließlich als maßgebend betrachten , man muß

I bie Wirkung auf den menschlichen Körper dabei in Betracht ziehen , und
’

danach stellt die Hitze sich als eine ganz andere wie die in Indien dar .

Sie ist trocken , anreizend und in ihrer momentanen Wirkung stärkend .

Eine Reaction tritt allerdings ein , wenn der Wind lange andauert , was

jedoch nur selten vorkommen soll .
"

Die Abende und Nächte sind in der Regel fnsch , ost sogar kalt , und

das meist während der warmen Jahreszeit . Es ist daS der einzige Vor¬

wurf , der sich gegen das Klima Melboumes erheben läßt . Der Wechsel

der Temperatur ist ein zu jäher für junge , schwächliche oder unvorsichtige

Personen , und daher erklärt sich die auf den ersten Anblick überraschende

i Thatsache , daß in Melbourne die Sterblichkeit größer ist als in London

l und den meisten englischen Städten . Nimmt man dagegen die Sterblichkeit

von Melbourne zusammen mit der seiner Vorstädte , so ist sie geringer als

die Londoner ; nun liegen aber die Vorstädte so nahe bei der Stadt , daß

sie mit dieser eigentlich nur ein Ganzes ausmachen und sich von ihr nicht

absondern lassen . Der Fremde , der durch die Stadt von einer Vorstadt

nach der anderen fährt , merkt gar nicht , daß er aus Melbourne heraus¬

einmal derjenigen Londons gleichkommt .

In einem Punkte allerdings hätte das Mutterland den Vergleich mit

der Colonie zu scheuen , es ist das das Klima . Es kommt häufig vor , daß

Familien , nachdem sie sich in Australien ein Vermögen erworben , nach

England zurückkchren wollen , dort aber das Klima nicht vertragen können .

„ Ich habe - so sagt ein Berichterstatter der Londoner „Times " — in

Melbourne die Zeit verbracht , die man als die schlechteste des Jahres an¬

sehen kann und die dem europäischen Winter entspricht . Während dieser

Zeit zeigte das Thermometer im Schatten 100 Grad Fahrenheit . Während

des Sommers ist indeß die Hitze nicht die größte Plage in Melbourne ,

als diese muß man den heißen Wind ansehen , der stets große Sandmassen

mit sich führt . Ich hatte sagen hören , daß der gefürchtete „Samum " der

Wüste im Vergleich zu diesem nur eine erfrischende Brise sei und hätte

mich gerne einmal davon überzeugt . Endlich kam Gelegenheit hierzu und

man sagte , daß der Windsturm einer der schrecklichsten gewesen , die man

je erlebt habe . Ich war angenehm überrascht , als ich gewahrte , daß es gar

nichts war im Vergleich zu der Hitze , die man oft in Indien auszustehen

hat . Auch die Belästigung durch den Sand ist nicht übermäßig groß ; wie

mau wissen will , kommt dieser in birecier Linie von der egyptischen Küste .

Nach dem Thermometer gemessen , das int Schatten 108 — 110 Grad Fahren¬

heit zeigte , war die Hitze allerdings eine schreckliche ; allem man darf
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